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Beſitzer einer großen Eiſenhandlung ſein Geſchäft nach

Halle Sonntag 2 Beilage zu Nr 272 der Saale Zeitung 20 November 1887
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Deutſches Reich
tpreußiſchen Provinzial Synode iſt auf ihrean e Wie den Kaiſer gerichtete Adreſſe folgende Antwort

angens g habe aus der Adreſſe der re hh welche
dige bei der erſten Verſammlung nach der Abtrennung der
Provinz Weſtpreußen unter dem 12 d an Mich gerichtet hat
erſehen mit welchem tiefen Ernſte und Pflichtbewußtſein ſie
ihre Sonderthätigkeit für die Aufgaben in der Provinz Oſt
preußen in Angriff nimmt Jch kann nicht umhin der Synode
Peeine Befriedigung auszuſprechen Unter Gottes Segen
werden die gedeihlichen Ergebniſſe des Wirkens nicht ausbleiben
Die warme Fürbitte welche die Synode für Mich Meine
Gemahlin und inſonderheit für Meinen ſchwer leidenden Sohn
zum Thron des Allmächtigen erhoben hat Mich wohlthuend
erquickt Möchte der himmliſche Vater ſie gnädig erhören
Aus vollem Herzen danke Jch der Synode für ihren Zu
wWekiim den 16 Nov Wilhelm
Die ruſſiſche Petersburger Zeitung hebt bezüglich der

Kaiſerbegegnung in Berlin hervor Die öffentliche
Meinung in zweien der mächtigſten Reiche der Welt welche
durch die Intereſſen der Nachbarſchaft und der hiſtoriſchen
Ueberlieferungen verbunden ſind werde ſich heute ohne Zweifel
in dem gemeinſamen Wunſche vereinen daß die freundſchaftliche
Begegnung ihrer erhavenen Monarchen auch ihre Spur auf
den politiſchen Wegen der beiden Völker hinterlaſſen möge
Es wird nichts ſchaden wenn man ſich in Rußland bemüht
dieſen Wunſch recht aufrichtig zu empfinden

Wie wir bereits geſtern meldeten hat der Finanzminiſter
im Anſchluß an die von der Reichsbank erlaſſene Verfügung
betreffend die Lombardirung von Spiritus an die
Steuerbehörden und zwar an ſämmtliche ProvinzialSteuer
direktoren Anweiſungen über die Mitwirkung der Organe der
indirekten Steuerverwaltung bei der Uebertragung und Er
haltung des Pfandbeſitzes ergeben laſſen Der größte Theil
derſelben bezieht ſich auf die Regelung der bei der Lombar
diruug nothwendigen Formalien Außerdem wird darauf hin
gewieſen daß weder ſeitens der betheiligten Hebeſtelle noch
ſeitens der mit den Branntweinabfertigungen betrauten Be
amten ohne Zuſtimmung der Reichsbankanſtalt etwas von dem
Unterpfande oder der von dem Verpfänder abgelieferte Schlüſſel
an dieſen oder an Dritte herausgegeben werden darf Es
wird ferner beſtimmt daß obwohl ſich eine theilweiſe Frei
abe des Branntweins nicht immer genau zu der Höhe der
reigegebenen Literprozentmengen ausführen laſſen wird doch

in ſolchen Fällen niemals mehr Branntwein als freigegeben
aus dem Privatlager abgefertigt werden darf Für die Mit
wirkung der Steuerbeamten bei der Einräumung Erhaltung
und Wiederaufhebung des Pfandbeſitzes ſoll eine feſte Ver
gütung von pro 1000 M des Darlehens in jedem
einzelnen Falle gewährt werden Ueber die bei der fraglichen
Mitwirkung betheiligten Beamten und die ihnen dafür zu ge
währenden Vergütungen haben die den einzelnen Steuerſtellen
vorgeſetzten Hauptämter Kontrolle zu führen welche die
ProvinzialSteuerdirektoren den betreffenden Reichsbankſtellen
zum Jahresſchluß vorzulegen haben Letztere werden ermächtigt
werden die Vergütungen der betreffenden Beamten gegen deren
Quittung durch Vermittelung der Hauptämter zahlen zu
laſſen Die Anweiſungen beziehen ſich da der erwähnte Erlaß
der Reichsbank ſich zunächſt nur auf die Beſitzer von land
wirthſchaftlichen Brenuereien erſtreckt vorläufig auch nur guf
die Mitwirkung der Steuerbeamten bei den den letzteren zu
gewährenden Darlehen der Finanzminiſter hebt jedoch aus
drücklich hervor daß das vorgeſchriebene Verfahren im Fall
der Bewilligung von Darlehen an andere Beſitzer von Privat
lägern gleichfalls eingehalten werden ſoll

Wie ſehr der in den
gegen das Deutſchthum

ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen
geführte Kampf der Regierung ſich

über alle verbrieften Rechte hinwegſetzt wird ſehr überzeugend
in einer kleinen bei Duncker und Humblot in Leipzig er
ſchienenen Schrift Rechts kraft und Rechtsbruch der
liv und eſthländiſchen Privilegien nachgewieſen Das
rechtverachtende Syſtem welches gegenwärtig in den baltiſchen
Ländern geübt wird erfährt hier eine ſcharfe Beleuchtung auf
J unanfechtbaren urkundlichen Materials Drängt ſich,
o ſchließt der ungenannte Verfaſſer ſeine Unterſuchung aus

dieſer wahrheitsgetreuen Darſtellung ein Spiegelbild auf von
der weit und tief klaffenden durch keine Sophismen über
brückbaren Kluft zwiſchen einerſeits dem Rechtsbeſtand und
andrerſeits dem Thatbeſtand ſo wird der geneigte Leſer dieſer
Darſtellung die aus ſolcher Zwieſpältigkeit ſich ohne weiteres
ergebenden tief traurigen und wahrhaft erſchütternden Schluß
folgerungen ſelber zu ziehen in der Lage ſein ſodaß auf eine
nähere Auseinanderſetzung in ſolcher Hinſicht hier verzichtet
werden und der Reſt Schweigen ſein darf

Der Geſetzentwurf betr den Verkehr mit Wein
hat im Bundesrathe folgende Faſſung erhalten in welcher
derſelbe an den Reichstag gelangen wird

8 1 Die nachbezeichnelen Stoffe nämlich Bariumverbindungen
metalliſches Blei oder Bleiverbindungen Glycerin Kermes
beeren Magneſiumverbindungen Salicylſäure unreiner freien
Amylalkohol enthaltender Sprit unkryſtalliſirter Stärkezucker
Theerfarbſtoffe oder Gemiſche welche einen dieſer Stoffe ent
halten dürfen Wein weinhaltigen und weinähnlichen Getränken
welche beſtimmt ſind anderen als Nahrungs oder Genußmittel
zu dienen bei oder nach der Herſtellung nicht zugeſetzt werden
Daſſelbe gilt von löslichen Aluminiumſalzen Alaun 2c und ſolche
Stoffe enthaltenden Gemiſchen Der Zuſatz derſelben zu
Schaumweinen unterliegt dieſem Verbote jedoch nur inſoweit als
infolgedeſſen in einem Liter des fertigen Getränks mehr als
0,01 g Alaun enthalten iſt

8 2 Wein weinhaltige und weinähnliche Getränke welchen
den Vorſchriften des 8 1 zuwider einer der dort bezeichneten
Stoffe zugeſetzt iſt oder deren Gehalt an Schwefelſäure in
einem Liter Flüſſigkeit mehr beträgt als ſich in 28 neutralen
ſchwefelſauren Kaliums vorfindet dürfen gewerbsmäßig weder
feilgehalten noch verkauft werden ß8 3 Wer den Vorſchriften der 88 1 oder 2 vorſätzlich zu
widerhandelt wird mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten und
Geldſtrafe bis zu 1500 M oder mit einer dieſer Strafen be
ſtraft Jſt die Handlung aus Fahrläſſigkeit begangen worden
ſo tritt Geldſtrafe bis zu 150 M oder Haft ein

8 4 Neben der Strafe kann auf Einziehung der Getränke
erkannt werden welche den Vorſchriften der 88 1 oder 2 zu
wider hergeſtellt verkauft oder feilgehalten ſind ohne Unter
ſchied ob ſie dem Verurtheilten gehören oder nicht Jſt die
Verfolgung oder Verurtheilung einer beſtimmten Perſon nicht

ſo kann auf die Einziehung ſelbſtändig erkannt
werden

8 5 Die Vorſchriften des Geſetzes betr den Verkehr mit
Nahrungsmitteln Genußmitteln und Gebrauchsgegenſtänden
vom 14 Mai 1879 bleiben unberührt die Vorſchriften der
88 16 und 17 deſſelben finden auch bei Zuwiderhandlungen
gegen die Vorſchriften des gegenwärtigen Geſetzes An
wendung

s 6 Der Termin des Jnkrafttretens des Geſetzes iſt vor
behalten

Sicherem Vernehmen der Allg Ztg nach wird demnächſt
auch die Stadt Zabern einen nicht aus dem Kreiſe des Gemeinde
raths beruſenen ſondern vom Staate ernannten Bürgermeiſter
erhalten Bisher waren ſolche Einſetzungen von ſeiten des Staates
nur kleineren Gemeinden gegenüber vorgenommen worden

Verlin 16 Nov S M Kreuzerkorvette Luiſe Kom
mandant Korvetten Kapitän Clauſſen v Finck iſt geſtern in

en eingetroffen und beabſichtigt morgen wieder in See zu
gehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
t London 17 Nov Ein Vertreter des Reuter ſchen Bureaus

hatte heute eine Unterredung mit Sir Morell Mackenzie
Jin Verlaufe derſelben bemerkte der engliſche Spezialiſt daß es
allerdings wahr ſei daß er nicht mit Prof Virchow zuſammen

re h

Nikolaus v Vreyſe
Am 20 Nov 1787 wurde im Städtchen Sömmerda an

der Unſtrut der Sohn eines Schloſſers geboren der berufen
war in der Entwicklungsgeſchichte des preußiſchen Kriegs
weſens eine hervorragende Stellung einzunehmen ſo daß es
heute nach 100 Jahren für jeden Gebildeten weit über die
Grenzen des Thüringer Landes hinaus Jntereſſe haben

n das Bild des bedeutenden Mannes ſich vor Augen zu
ühren

Joh Nikolaus Dreyſe war ein einfacher Schloſſergeſelle als
er das elterliche Haus verließ und auf die Wanderſchaft ging
Sein Weg führte ihn am 15 Okt 1806 über das Schlacht
feld von Jena wo ihn die traurigen Erlebniſſe des vergangenen
Tages zu Betrachtungen über die Veranlaſſung der Kataſtrophe
anregten Die alten unpraktiſchen Feuerſchlöſſer der preußiſchen
Armee die dort noch in Maſſe umherkagen trugen nach ſeiner
Ueberzeugung die Schuld an dem Unglück Er faßte deshalb
den Entſchluß ſo viel an ihm liege mitzuwirken an einer Ver
beſſerung der preußiſchen Waffentechnik Glänzender als er
es damals hoffen konnte hat er ſpäter dieſen Plan ver
wirklicht Den erſten Schritt zur Erreichung dieſes Zieles
that er als er 1809 nach Paris wanderte und in der
Maſchinen und Gewehrfabrik des kaiſerlichen Oberſt Pauly
Stellung nahm aus einem Schloſſergeſellen wurde ein Gewehr
arbeiter Da er große Geſchicklichkeit zeigte und an Gewehren
vielfache Verbeſſerungen vornahm ſo theilte ihm Pauly einſt
mit daß der Kaiſer Napoleon ihm den Auftrag ertheilt habe
ein Gewehr zu konſtruiren das ſich von hinten laden laſſe
Pauly ſtand nach dem Fehlſchlagen des erſten Verſuchs von
weiteren Proben ab Dreyſe aber erkannte auf den erſten
Blick daß das Hinterlade Syſtem das einzig richtige ſei
Jhm ſollte es vordehalten ſein dieſe Jdee zu verwirklichen

Nach fünfjährigem Aufenthalt kehrte Dreyſe nachhauſe
urück arbeitete noch eine Zeit lang bei ſeinem Vater und
bernahm ſpäter das Geſchäft für eigene Rechnung Sein

Hängerer Aufenthalt in der Weltſtadt und die Beſchäftigung
in den großen Fabriken derſelben hatten ſeinen Geſichtskreis
aber der Art erweitert daß ihm die einfache Schloſſerei
nicht mehr genügte und er immer mehr ſuchte ſein
en Erfindungstalent auszunutzen Er konſtruirte ver
chiedene kleinere Maſchinen welche die Aufmerkſamkeit der

Sachkenner ſo auf ſich zogen daß Kronbiegel in Erfurt der

Sömmerda verlegte und ſich mit Dreyſe aſſociirte Seit
Kronbiegel s Tod als Collenbuſch der bisherige Reiſende
deſſen Wittwe geheirathet hatte führte das Geſchäft die Firma
Dreyſe Collenbuſch

Jm Jahre 1824 erfand Dreyſe für Zündhütchen eine neue
Zündmaſſe ſowie eine verbeſſerte Konſtruktion und gründete
eine zweite Fabrik für dieſen bis dahin in Deutſchland noch
unbekannten Fabrikationszweig aus der alle deutſchen und
viele außerdeutſche Staaten ihren Bedarf an Zündhütchen be
zogen Die Zuſammenſetzung einer neuen Zündmaſſe führte
Dreyſe auf die Herſtellung des Zündnadelgewehrs näch
dem er erſt den Zündſpiegel und bald darauf die für die
Zündung erforderliche Nadelkonſtruktion erfunden hatte Er
verlegte den Zündungsprozeß von außen nach innen und ver
leibte die Zündpille einfach der Patrone ein So entſtand die
ſog Einheilspatrone die Geſchoß Ladung und Zündung als
ein einziges Stück im Patronenlager enthält Hierdurch wurde
der Scbütze von der Mitführung und dem Aufſetzen eines be
ſonderen Zündmittels befreit und die Schnelligteit des Feuerns
weſentlich erhöht Dreyſe blieb das Schickſal der meiſten Er
finder nicht erſpart Viele viele Jahre lang rang er umſonſt
mit dem Vorurtheil ſeiner Erfindung Eingang zu verſchaffen
und mehr als einmal ſchwebte dieſelbe trotz ihrer vielen Vor
theile in Gefahr fruchtlos verloren zu gehen

In Berlin wollte man von dem neuen Gewehr nicht viel
wiſſen nur der Fürſprache des Hauptmanns v Priem welcher
beim Durchmarſch durch Sömmerda die Waffe kennen gelernt
hatte und des Generals v Witzleben war es zuzuſchreiben
daß man ſich überhaupt auf eine Probe einließ Obwohl v
durchaus nicht übel ausfiel lehnte man das Gewehr doch ab
angeblich wegen der komplizirten Handhabung der Waffe
Dreyſe hatte hiernach nicht übel Luſt en Erfindung an
Oeſterreich oder Dänemark zu verkaufen ſodaß ſie uns ſpäter
theuer zu ſtehen gekommen wäre Jn Wien freilich gab es
auch geſcheidte Leute wie der öſterreichiſche Geſandte in
Berlin erklärte ſodaß man einen Dreyſe dort nicht brauchte
ſchon waren aber auch z ar mit Kopenhagen ein
geleitet daß die Erfindung ſchließlich doch dem Auslande zu
gute gekommen wäre als Dreyſe von Berlin aus aufgefordert
wurde das Gewehr nochmals einzureichen Die Veranlaſſung
dazu gab Prinz Wilhelm von Preußen unſer jetziger Kaiſer
der 1829 bei einem Beſuche in Weimar ſich von den Vor
zügen des ſömmerdaer Zündnadelgewehrs überzeugt hatte und
von nun an ſich lebhaft für die weitere Entwickelung der
neuen Waffe intereſſirte Schon im folgenden Jahre wurden

auch kein Briefwechſel zwiſchen beiden Gelehrten ſtattgefundenhabe Sir Morell hätte während ſeines Aufenthalts in Berlin
gerne dem Prof Virchow einen Beſuch abgeſtattet und perſön
lich das unter das Mikrostop gebrachte Stückchen unterſucht
Andererſeits aber hielt er es für beſſer ſich jedes Verkehrs mit
dem Profeſſor zu jener kritiſchen Periode zu enthalten Sir
Morell wußte wohl daß Prof Virchow bei ſeiner h
Unterſuchung nicht im mindeſten durch die allergenaueſte
ſchreibun es laryngoskopiſchen Befundes beeinflußt werden
würde das Laienpublikum hätte die Sache aber anders auf
faſſen können Sir Morell betonte ausdrücklich daß er mie
mals ſich bemüht habe dem Prof Virchow irgendwelche Ver
antwortlichkeit aufzubürden ausgenommen ſoweit es ſich um
deſſen Anſicht über das von Mackenzie entfernte Stückchen der
Wucherung handelte Prof Virchow konnte unmöglich den
Zuſtand der Gewebe unterhalb der Wucherung beſtimmeneinzelnen Fällen beginnen Krebſe in den tiefer gelegenen Tyeien

und verbreiten ſich nach den äußern während in anderen Fällen
das Gegentheil vorkommt Die einzige autoritative Erklärung
Sir Morell s iſt deſſen Schreiben an Prof Oertel Jn dieſem
wird während der Werth der Beobachtungen Prof irchow s
vollkommen anerkannt wird doch deren negativer Charakter be
tont Es iſt jedoch ſehr ſelten daß wenn Theile der Wucherunwiederholt entfernt werden in dem vorliegenden Falle dreimal

man nicht krebſige Elemente entdeckt und es unterliegt keinem
Zweifel daß dieſer negative Beweis die ſtarke et erweckte
daß der Krebs nicht in den tiefer liegenden Geweben ſeinen
Sitz hatte und daß daher krebſige Entartung nicht zu be
fürchten ſtand

Ueber einen bedeutſamen Alterthumsfund wird aus
Rom geſchrieben Nachdem man bereits früher dank den Be
mühungen des Paſſioniſtenmönchs Pater Germano unter dem
Hochaltar der Kirche S Giovanni e Paolo zwei Gemächer eines
römiſchen Hauſes aus dem 4 Jahrh aufgefunden iſt man nun
mehr unterhalb des Mittelſchiffs der Kirche auf ein anderes großes
Gemaäch geſtoßen daß das Tablinum des antiken uiſes geweſen
zu ſein ſcheint Jn dieſem Gemache zeigten ſich ſehr werthvolle
und gut erhaltene Malereien welche wilde Thiere Seepferde
Dekorationen 2c vorſtellen Beſonders jedoch fallen zwei Ge
mälde von abſolut chriſtlichem Charakter auf Das eine ſtellt den
Erzvater Moſes dar der ſeine Schuhe ablegt um den Berg
hinaufzuſteigen ein Vorwurf dem wir auch in der Calliet
Katakombe begegnen Das andere Bild zeigt eine betende Frau
mit einer Tunika bekleidet einen Schleier auf dem Kopfe Perlen
und den Hals und die Arme weit geöffnet Es iſt dies das erſte
Beiſpiel eines römiſchen Hauſes das in einem Augenblicke wo
keine Chriſtenverfolgungen ſtatthatten mit chriſtlichen Scenen be
malt ward Scenen wie wir ihnen bisher nur in den Kata
komben begegneten

Geſtern am 18 Nov waren 50 Jahre verfloſſen ſeit die
Göttinger Sieben durch die Unterzeichnung des Proteſtes

gegen den brutalen Verfaſſungsbruch des erſten Königs von
Hannover dem Unabhängigkeitsſinn des deutſchen Gelehrtenſtandes
ein unvergängliches Denkmal ſetzten Von den Sieben lebt nur
noch Weber in Göttingen die anderen die Brüder Grimm
Gervinus Dahlmann Albrecht und Ewald ſind längſt dahin

Gerichtsverhandlungen
Nordhauſen 17 Nov Jn geſtriger Strafkammer

ſitzung waren u a der Schneider und Handelsmann Otto
Schelkler und deſſen Ehefrau beide aus Sangerhauſen
36 Jahre bezw 30 Jahre alt angeklagt ihre 3 Kinder bezw
Stiefkinder die Mutter iſt die zweite Frau durch körperliche Miß
handlung an ihrer Geſundheit geſchädigt zu haben und zwar in
einer das Leben der Kinder gefährdenden Behandlung Es waren
mehrere Zeugen und als Sachverſtändiger Hr Kreisphyſikus
Dir Werner aus Sangerhauſen geladen Die Kinder welche auf
erſtattete Anzeige ſchließlich fortgenommen und fremden Leuten in
Pflege gegeben ſind ſagten ſämmtlich günſtig für die Eltern aus
und die Zeugenvernehmungen ergaben wohl daß eine liebloſe Be
handlung ſtattgehabt doch konnte nicht erhärtet werden daß eine
ſtrafbare That vorliegt Das Gutachten des Herrn Sachverſtändigen
ging dahin daß er die Ueberzeugung gewonnen die Eltern wären
ſyſtematiſch verfahren um die Kinder allmälig verkommen zu
laſſen Die Staatsanwaltſchaft beantragte r die Freiſprechung
die denn auch erfolgte Jn nicht öffentlicher Verhandlung wurde
der Sattlerlehrling Oskar Hilpert aus Sangerhauſen der am
Sedantage im Schützenhausgarten zu Sangerhauſen ſich un

gebührlich gegen eine junge Dame benommen zu 4 Wochen Ge
gekommen ſei ſeit er den Kronprinzen behandelt habe und daß

ha e
fängniß verurtheilt er iſt ſeit dem 30 Sept verhaftet geweſen

eng Tee e nemms S r
an verſchiedenen Orten durch preußiſche Offiziere und eine be
ſondere vom Kriegsminiſterium beſtellte techniſche Kommiſſion
Verſuche mit dem Zündnadelgewehr angeſtellt welche
die Beachtung des Miniſteriums in ſolchem Maße feſſelten
daß daſſelbe 1832 hinreichende Mittel zu weiterer Verbeſſerung
der Waffe beſtimmte Die in den folgenden Jahren fort
geſetzten Verſuche führten zur Konſtruktion des ſog Trauben
gewehrs und des Cylindergewehrs Da man aber immer noch
an der Vorderladung Anſtoß nahm ſo kam Drehſe wieder
auf ſeine urſprüngliche Jdee zurück und ruhte nicht eher bis
er 1836 dem Kriegsminiſterium ſeinen erſten Hinterlader
vorlegen konnte der eine Kombingtion des Traubengewehrs
und Cylindergewehrs war Abermals vergingen etliche Jahre
unter mannichfachen Verſuchen und Prüfungen der Ab
änderungen und Verbeſſerungen bis das Modell des a
nadelgewehrs vom Jahre 1841 feſtgeſtellt und die Einführung
deſſelben bei ſämmtlichen Füſilier Bataillonen in Preußen be
ſchloſſen wurde Jm Herbſt 1841 eröffnete Dreyſe in
Sömmerda mit Unterſtützung des Miniſteriums eine große
Gewehr und Munitions Fabrik Noch einmal wurden Zweifel
an der Brauchbarkeit des neuen Gewehrs laut als 1846 bei
einem Verſuche viele Nadeln ſich bogen oder brachen Endlich
aber trug 1850 das Zündnadelgewehr über alle anderen
Syſteme einen derartigen Sieg davon daß ſeiner Einführung
in er geſammten preußiſchen Armee nichts mehr im Wege
ſtand

Der beiſpielloſe Erfolg der preußiſchen Waffen beſonders in
dem Kriege von 1866 rechtfertigte vollkommen alle die Hoff
nungen und Erwartungen die man an das Zündnadelgewehr
knüpfte Daß es größerer Vervollkommnung fähig war wußte
niemand beſſer als Dreyſe ſelbſt der bis zum letzten Athem
zuge an der Verbeſſerung ſeiner Waffe arbeitete und u g
auch ein leichteres und billigeres Gewehr herzuſtellen ſuchte
Mitten in dieſen Verſuchen rief ihn plötzlich der Tod ab am
9 Dez 1867

Drei Jahre zuvor war dem Geh Kommerzienrath Dreyſe
der erbliche Adel verliehen worden ſein Sohn der Kommiſſions
rath Franz v Dreyſe unter deſſen Leitung ſchon lange die
Staatsfabrik in Sömmerda ſtand iſt der raſtloſe Erfinder
auf dem Gebiete der Kriegs und der Jagdgewehre ſeine
Fabrikate erfreuen ſich des beſten Rufes bis in die entfernteſten
Gegenden der Welt Ora et labora war des Vaters Wahl
ſpruch Des Vaters Segen baut den Kindern Häuſer
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der mitangeklagte Schuhmacherlehrling Gerboth wurde frei
geſprochen

A Deffau 18 Nov Auf heute waren wiedernm zwei Ver
handlungen vor dem Schwurgericht anberaumt Zuerſt
wurde in die Verhandlung gegen den Arbeiter Albert Ließ aus
Staßfurt am 20 Juni 1850 in Kemberg geboren evangeliſch
verheirathet und bereits wegen a verſuchter Nothzucht

u we Körperverletzung Bedrohung Beleidigung
ettelns und Landſtreichens vorbeſtraft wegen Meineids ein

etreten Ließ wird beſchuldigt in dem Eheſcheidungsprozeſſe des
andwirth Hennig in Neudorf gegen ſeine Ehefrau in welchem

er auf Antrag der Beklagten vor dem herzogl Amtsgerichte zu
Bernburg als Zeuge vernomnien iſt den geleiſteten Zeugenei
wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben Die
Oeffentlichkeit der Verhandlung wurde durch Gerichtsbeſchluß bis
zur Verkündung des Endurtheils ausgeſchloſſen Das öffentlich
verkündete Urtheil ſprach gegen den Angeklagten wegen Meineids
eine Zuchthausſtrafe von 35 Jahren und den Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren aus auch wurde
auf dauernde Unfähigkeitserklärung des Verurtheilten als Zeuge
oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu werden erkannt

iernach wurde in die Verhandlung W den Dienſtknecht
Friedrich Paſch aus Sibbersdorf bei Köthen 19 Jahre alt
evangeliſch ledig wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit ver
uchte Nothzucht eingetreten Die Oeffentlichkeit war auch in
ieſer Verhandlung ausgeſchloſſen Das öffentlich verkündete

Urtheik ſprach gegen den Angeklagten wegen verſuchter Nothzucht
bei Annahme mildernder Umſtände eine Gefängnißſtrafe von
6 Monaten aus

Berlin 17 Nov Der Freiherr Hans v Barnikow
der früher als Offizier bei einem preußiſchen Kavallerie Regiment

anden wurde vom Landgericht I wegen Betrugs zu 4
danaten Gefängniß verurtheilt Er hatte unter Vorſpiegelung

falſcher Thatſachen einem hieſigen Pferdehändler ein Pferd im
von 3500 M abgeſchwindelt und daſſelbe alsdann für

600 M verpfändet
Lübeck 17 Nov Eine Cenſur der Geſchworenen

hatte ſich wie wir ſ Z meldeten der Präſident Hoppenſtedt
in Lüherk herausgenommen in Bezug auf das Urtheil derſelben
Auf die Beſchwerde der Geſchworenen hat nunmehr das Olden

Juſtizminiſterium geantwortet es werde Vorſorge getroffen
werden der Wiederholung ſolcher Fälle vorzubeugen

Wien 16 Nov Der Bruder des Poſtdiebes Philemon
Zakewski Rechnungs Unteroffizier Emil Zalewski ſtand heute
vor dem in der Alſerkaſerne zuſammengetretenen Kriegsgerichte
wegen Mitſchuld an dem Diebſtahl Der Urtheilsſpruch lautete
Emik Jelita Zalewski wird mit Einrechnung der ohne ſein Ver
ſchulden verlängerten Unterſuchungshaft nebſt Degradirung zum
Jnfanteriſten zu einjährigem Kerker verſchärft durch einen Faſt
tag in jeder Woche und Anhaltung in Einzelhaft im 8
und 12 Monate ſowie zum Schadenerſatz verurtheilt

Paris 17 Nov Aus Algier erſährt man daß das
Schwurgericht in Bona einen Beamten wegen Fälſchung
von öffentlichen Urkunden und Diebſtählen in Höhe
von 207,839 Fres zu 5 Fahren Zwangsarbeit verurtheilte ſein
Bruder wurde als Theilnehmer und Hehler mit 5 Jahren Ge
fängniß beſtraft

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 18 Nov Unſere Gasanſtalt welche im

nächſten Jahr ihr 25jähriges Jubiläum begehen kann hat die
allerdings nicht gerade ſchöne aber aktenmäßig ſeſtgeſtellte Eigen
ſchaft daß ſie wie es ſcheint grundſätzlich noch nie gutes Gas
geliefert hat Die Klagen über das ſchlechte Gas fingen an mit
Eröffnung der Gasanſtält aber ſie ſind bisher wie auch die ein
ſchlägigen Verfügungen des Magiſtrats und des Gasausſchuſſes
nutzlos geweſen Jm Jahre 1883 berief der Gasanſtaltsausſchu
einen Gasanſtaltsdirektor zur Begutachtung aus Berlin Un
dieſer ſtellte feſt daß das hier erzeugte Gas überhaupt nicht den
Namen Leuchtgas verdiente Außerdem fand er die Anſtalt ſo
vernachläſſigt daß dieſelbe einer Exploſion nur wie durch ein
Wunder entgangen war Die nothwendigſten Reinigungs und
Ergänzungsarbeiten wurden ausgeführt hatten aber ebenſowenig
Erfolg wie alle vorhergegangenen Maßregeln Jn dieſem Jahre
ſind nun die Gasbereitungsapparate mit einem Koſtenaufwand
von 25,000 M ſeitens der Berlin Anhaltiſchen Ma
ſchinenbau Aktiengeſellſchaft durch neue erſetzt und
das Gas iſt danach noch ſchlechter als bisher geworden In der
Bourzutſchky ſchen Spritfabrik haben die Steuerbeamten erklärt
bei dem dortigen Gas nicht arbeiten zu können das königl Eiſen
bahnbetriebsamt Berlin hat eine ernſte Beſchwerde wegen des für
die hieſigen Bahnhofsanlagen gelieferten ſchlechten Gaſes an den
Magiſtrat gerichtet Gaſtwirthe und Private deren Klagen un
ehört verhallen ſchrauben ihre Gasleitung ab und brennen

Petroleum und die Bürgerſchaft ſteht vor der Gasanſtalt und
ihren Erzeugniſſen wie vor einem dunklen Räthſel Die ſchönen
Anlagen an unſerm Kriegerdenkmal ſind in letzter Zeit
wiederholt in niederträchtigſter Weiſe beſchädigt worden der ſt
Magiſtrat hat deshalb eine Belohnung von 30 M für die Ent
deckung eines der Frevler ausgeſetzt

2 Merſeburg 18 Nov Dem Domorganiſten und Ge
fanglehrer am Domgymnaſium Schumann wurde die Ernennung
um Königl Muſikdirektor zutheil Derſelbe iſt auch der Leiter
es hier beſtehenden Geſangvereins der ſich die Aufführung

größerer Werke in der Domkirche zur Pflicht gemacht hat Am
Todtenfeſte wird ein Missa pro defunctis um 5 Uhr im Dome
anfgeführt werden

Teucheru 18 Nov Bei der am 15 d vollzogenen Er
u r ſind zu Stadtverordneten gewählt derfm Guſtav Prötzſch der Maurermſtr Schwarz der Land
wirth Hermann Höochgräf der Uhrmacher Karl Schaufuß
und der Bäckermſtr Eduard Röder Zum Beſten des
Frauen und Jnungfrauen Vereins ſindet unter Mit
wirkung der Sopraniſtin Frl Meyer aus Altenburg des
Konzertängers Trauter mann aus Leipzig des Muſikdirektors
de e aus Zeitz Violine ſowie des Stadtmuſikcorps am
Monisg den 28 d im Saale des Rathskellers das Kl Konzert
ſtatt Die Chorſätze werden geſungen von Damen und Herren
aus der Stadt

d e er urden um der im nächſten Jahre beginnenTilgans der Anleihe für das ſtädtiſche Schlachthaus gere t werden
r können die e ühren erhöht Für Ochſen iſt
ünfüg 425 für ein Rind 975 Me für ein Schwein 1,70 M

nen Kranken tet Et ſt eru Aera nkheiten im Landkreiſe Erfurt ſind jetzt
Eilenburg 17 Nov Der hieſige Landwirthſchaftliche Verein hielt geſtern eine See in welcher zunächſt

Mittheilungen über den Rapskäſer gemacht wurden Der
Käſer trat gerade in dieſem Jahre in großer Menge auf und
manher Landwirth pflügte ſeinen Raps um aber gerade die
welche ihn ſtehen ließen thaten beſſer weil ſie immer noch eine
gut ittelernte bekamen Der opfern richtet da wo der

maggr ſteht oder durch die kalte Witterung aufgehalten
wird im Wachsthum den meiſten Schaden an Saatgut von
Feldern auf denen der Rapskäfer verheerend gufirat iſt nicht ab

n da noch nicht er iſt daß daſſelbe zur Ver
rei des gefährlichen Käfers beitrage Leider hat man noch

kein Wättel zur Vertilgung dieſes ſchädlichen Jnſekts gefunden
Die Frage ob es wahr ſei daß der Rapskäfer mit dem Bohnen
und Erbſenkäfer gleichbedeutend ſei konnte nicht beantwortetwerden wie äberhoust über ſeine Entwickelung bis jetzt ünklare

etmſemn vorliegen Ee zweite Hrage welche zur Ver
nolung

d Gebiete noch nicht gemacht ſind Allgemein ſchien aber die Sache

fam lantete Jſt es vortheilhafter demkindvieh Kartoffeln in gedämbftem oder rohemlmußte aus der engliſchen

uſtande zu füttern Beide Arten der Fütterung wurdende dert anerkannt je nachdem man fette d
oder viel Milch erhalten will Erſtere erhält man
bei der Fütterung von Kartoffeln in gedämpftem Zuſtande
Hierauf wurde noch einer Herſtellung dunſtſicherer Stall
decken in nicht gewölbten Ställen gedächt Dieſelbe wird neuer
dings ſehr empfohlen von der Firma H F P Ruſch Krupp
mühle bei Keltzſch in Oberſchleſien Die Holztheile werden mit
einem Rohr und Drahtgewebe überzogen das dann zunächſt
mit Cement und hierauf mit Mörtel abgeputzt wird Das
Quadratmeter ſolcher Decke koſtet dann vielleicht 20 bis 40 M
Leider iſt die Sache noch zu neu ſodaß Erfahrungen auf dieſem

einzuleuchten

Schönebeck 17 Nov Die hieſige Turnerſchaft, die
im Laufe der Jahre bedeutende Fortſchritte gemacht hat feierte
ihr zehnjähriges Beſtehen Die Mitgliederzahl iſt 84 die der
Zöglinge 24 Das Baarvermögen beträgt 600 die Hälfte ge
r der Unterſtützungskaſſe Zu letzterer wird allmonatlich ein
eſtimmter Betrag abgeführt um Mitglieder bei Schaden zu

unterſtützen Die ſtädtiſche Turnhalle ſteht dem Verein zur Ver
fügung Der blinde Oxganiſt und Pianiſt AugEtterwendt aus dem benachbarten Salbke veranſtaltete mit
einen beiden Leidensgenoſſen der blinden Sängerin und Pianiſtinz Wierſel aus Halle und des Muſikers Scharf aus
ernburg in der Tonhalle ein Jnſtrumental und Vokal

Konzert
2 Sanugerhauſen 18 Nov Jn den in dieſer Woche ab

ten Hauptverſammlungen der Aktionäre der beiden hieſigen4 tien Brauereien wurde die Dividende für das ab
gelaufene Geſchäftsjahr feſtgeſetzt Die St Georgenbrauerei
ahlt wie nach dem bezügl Vorſchlage des Aufſichtsraths von
er Saale Zig bereits gemeldet D auf die Aktie 150 M

oder 45 Proz die Feldſchlößchenbraue rei wie ebenfalls ſchon
emeldet D 27 M oder 9 Proz Dividende Das Luſtpiel Ein Sylveſterabend von Gymnaſiallehrer P

Dannehl hier das geſtern im hieſigen Theater aufgeführt
wurde begegnete lebhaftem Beifall

Nordhanuſen 17 Nov Der Gerichtsvollzieher
Janköo hier ſeit drei Jahren dritter gerichtlicher Exekutivbeamter
früher Gendarm iſt geſtern vorläufig ſeines Amtes enthoben
worden Schon ſeit längerer Zeit liefen Gerüchte und Beſchwerden
um die ſchließlich der Behörde Veranlaſſung zu Ermittelungen
gegeben die wohl ungünſtig für den Beſchuldigten ausgefallen
ſein müſſen

Nordhauſen 17 Nov Am hieſigen Bahnhofe iſt ein s
neues Werkſtätten Gebäude im Bau Heute abend iſt
darin durch den Zuſammenbruch eines Gerüſtes ein Un
fall geſchehen bei dem mehrere Arbeiter ſchwer verletzt
worden ſind Einige Dachdecker waren mit dem inneren Verputz
des Daches beſchäftigt Zu dieſem Zwecke war ein Hängegerüſt
angebracht Anſcheinend hat daſſelbe nicht die nöthige Trag
fähigkeit gehabt denn es ging hernieder und infolgedeſſen ſtürzten
drei Dachdecker herab Zwei haben innere Verletzungen erlitten
haben der dritte hat einen Arm und ein Bein gebrochen

e Sondershanſen 17 Mai Aus dem Orte Waſſer
thaleben wird ein Liebesdrama berichtet Ein eiferſüchtig
gewordener 26jähriger Maurer verſuchte ſeine Geliebte im dunklen
Hausflur zu erſchießen doch verſegte das Gewehr dreimal Bald
darauf hörte man einen Schuß hinter der Gaſthofsſcheune und
fand den jungen Mann mit durchſchoſſenem Unterleibe Nach
wenigen Minuten verſtarb der Selbſtmörder

g Aruſtadt 17 Nov Jn dem benachbarten Geſchwenda
iſt dem dortigen Bürgermeiſter ein Geldbetrag von 2800
aus amtlichen Einnahmen herrührend geſtohlen worden

Vermiſchtes
ſKronprinzenanekdoten Das lebhafte Jntereſſe der

Berliner an allem was den Kronprinzen betrifft friſcht in den
Erzählungen auch viele kleine Züge aus dem Leben et Kron

rinzen wieder auf welche geeignet ſind die Freundlichkeit und
Leutſeligkeit des hohen Herrn in vollem Lichte erſcheinen zu laſſen

Eine der bekannteſten Anekdoten knüpft an die erſten Lebens
monate des Prinzen Wilhelm an wo der Kronprinz beſonders
zum Scherzen aufgelegt war Als der kleine Prinz etwa Jahr
alt war erhielten einige berliner Bürger Audienz im kronprinzl
Palais und der Kronprinz bereitete ſeinen Berlinern eine große
Sheze dadurch daß er ihnen den kleinen Prinzen vorſtellte

iner der entzückten Bürger hatte dem Kinde ſeine Uhr n
Spielen hingehalten die der kleine Prinz nun kräſtigſt feſthielt
und auch nicht wieder loslaſſen wollte Der Mann gerieth
dadurch einigermaßen in Verlegenheit doch der Kronprinz legte
ſich ſcherzend ins Mittel und ſagte lachend Sehen Sie Was
ein Hohenzoller einmal in ſeiner Hand hat das läßt er nicht
wieder los Von unendlicher Jovialität zeugt auch der be
kannte Vorfall der dem Kronprinzen eines Tages in der Wilhelin
traße begegnete als er daſelbſt in einfachem bürgerlichen Anzuge

promenirte Daſelbſt ſtand eine jener bekannten Geſtalten die
an die Vorübergehenden die verſchämte Frage richten Nix
u handeln Auch der unerkannte Kronprinz wurde mit dieſer
rage bedacht er verſtand ſie nicht recht blieb deshalb ſtehen

und fragte dabei in ſeiner freundlichen Weiſe Was wünſchen
Sie Der Mann der alten Hoſen ſah ſchon im Geiſte ein gutes
Geſchäft für ſich abfallen und wandte deshalb ſeine ganze Zungen
fertigkeit zu der Verſicherung auf daß er die höchſten Preiſe zahle
Ruhig lächelnd hörte der Kronprinz den eifrigen Geſchäftsmann
an dann aber ſagte er heiter Das thut mir recht leid mein
lieber Freund Jch habe eine zahlreiche Familie und die Kleider
r ch ablege müſſen für meine Kinder zurechtgemacht
werden

Das tauſendjährige Beſtehen des Deutſchen
Reiches beſchäftigte im Jahre 1843 in hohem Grade die Ge
müther aller Freiheſts und Einheitsſchwärmer da man damals
allgemein der Anſicht war der Vertrag von Verdun i J 343abe mit der Theilung der fränkiſchen Monarchie die Selbſt

ändigkeit Deutſchlands begründet Man plante eine großarig
eier infolge der damaligen Zuſtände aber zu denen ſie nür

als Satire erſcheinen konnte nahm ſie nicht den geplanten Um
fang an Nachträglich hat nun die r nicht nur dieſe
Unterlaſſung rehabilitirt ſondern ſogar unſerer Zeit die ja auch
das Recht dazu ſich erkämpft hat die Pflicht einer ſolchen Feier
auferlegt Wie der bekannte Rechtslehrer Prof Brunner am
Mittwoch in ſeiner Vorleſung über Deutſche Reichs und Rechts
ßer iſt die endgiltige Loslöſung Deutſchlands von

er fränkiſchen Monarchie nicht von dem Vertrag von Verdun an
zu rechnen da ſich ſpäter wieder eine eng unter Karl w

g deem Dicken vollzog ſondern von der Erhebung der deutſchen
Stämme gegen dieſen unfähigen Herrſcher unter Führung Arnulfs
von Kärnthen Da der Regierungsantritt des Letzteren auf den
I Jan 888 datirt wird ſchloß Prof Brunner unter dauerndem
Beifallsgetrampel ſeiner Hörer ſo haben wir in dieſem Semeſter
Segen eit dazu das Millenarium des Deutſchen Reiches zu
eiern

Baker Paſcha, deſſen Tod wir geſtern meldeten iſt
nicht der Entdecker des Albert NyanzaSees Samuel Baker
ſondern deſſen Bruder Er hinterläßt den Ruf eines tapferen
Soldaten 1825 in England geboren 4 Jahre ſpäter als ſein be
rühmter Bruder Samuel diente er mit Auszeichnung im britiſchen
Heere bis 1874 in welchem Jahre er wegen eines Vergehens
gegen die Sittlichkeit aus dem Verbande des Heeres ausgeſtoßen
wurde Er ſtand damals im Range eines Colonels und war be
ſchuldigt einer jungen Dame in einem Bahnconpé Gewalt an

gethan zu haben Vor Gericht geſtellt wurde Baker zu einem
Mat Gefängniß und einer hohen Geldſtrafe verurtheilt Er

re ſcheiden und trat zuerſt in
intereſſirte dieſelbe in hervorragender

türkiſche und ſpäter in egyptiſche Dienſte in welcher Eigenſchaft
er ſich bei vielen Kämpfen als tapferer Führer auszeichnete
Nachdem die Suerer Egypten beſetzt hatten wir
Paſcha die Organiſation der egyptiſchen Gensdarmerie übertragen
Die von ihm in der Schlacht von El Teb bewieſene außer
ordentliche Tapferkeit gab ſeinen Wafſengefährten und Freunden
wiederholt Anlaß ſeine Wiederaufnahme in den britiſchen Heeres
verband zu befürworten alle Anſtrengungen blieben jedoch ver
geblich obwohl ſich überraſchenderweiſe an der Bewegung zu
ſeinen Gunſten auch die a er lebhaft betheiligte
Baker Paſcha hat ſich auch als Verfaſſer von militäriſchen und
Reiſewerken einen Namen gemacht

Bulgariſche Enthüllungen, die den Fürſten und den
Miniſter Natſchewitſch betreffen ſtehen ſeitens des Unternehmers
Waldapfel der vor kurzem in einem Ehrenhandel mit dem Major
Laaba dem früheren Sekretär des Fürſten genannt wurde m
Ausſicht Waldapfel hat wie man der Voſſ Ztg aus Wien
meldet gegen den Fürſten Ferdinand und den Grafen Eugen
Zichy eine Klage auf Zahlung von 10,000 Gulden angeſtellt
welche Summe er zur Agitation für die Wahl Ferdinands und
zu Reiſen nach Sofia und Tirnowa ausgelegt haben will Wald
apfel veröffentlicht ferner in peſter Blättern ehrenrührige Ers
klärungen gegen den Miniſter Natſchewitſch worin mitgetheilt
wird daß dieſer für die Ertheilung einer Konzeſſion zur Herqus
Wabe von bulgariſchen Rothen Kreuz Looſen 20,000 Francs ver
angt und nach Verweigerung dieſer Summe die bereits amtlich

ertheilte Konzeſſion zurückgezogen habe So weit der Fürſt
Ferdinand ins Spiel gezogen iſt ſcheinen die Enthüllungen ſchon
deshalb unglaublich zu ſein weil der reiche Koburger es wegen
einer ſo unbedentenden Summe nicht zum Prozeß kommen laſſen
wird wenn er nicht überzeugt iſt es mit einem Schwindler zu
thun zu haben Natſchewitſch dagegen iſt 1880 als die Kon
ſervativen in Bulgarien am Ruder waren in ähnliche Dinge ver
wickelt geweſen

K Ein bewährtes Schnupfenmittel Man ſchreibt
uns Der läſtige und heimtückiſche Schnupfen der zu gegen
wärtiger Zeit in beiderlei Geſtalten als Fließ und als chroniſcher
Stockſchnupfen Alt und Jung heimſucht wird in leichteren Fällen
zwar am beſten durch entſprechende Diät Aufenthalt in reiner
warmer Luft Gebrauch einer warmen Fußkleiding geheilt doch
giebt es bedauernswerthe Menſchenkinder welchen ſelbſt eine
energiſche Naſendouche Einziehen von lauem Waſſer nicht die
erwünſchte Hilfe bringt da der Schnupfen bei ihnen den Charakter
einer eigentlichen Krankheit hat die ſie jahraus jahrein faſt nie
verläßt Jn ſolcher Lage war ich noch zu Anfang vor Jahr
ehnts und die Erſcheinungen meines Schnupfens waren oft von

ſo auffallender Art daß ſelbſt erfahrene Aerzte bedenklich ihre
grauen Häupter ſchüttelten wenn ſie um Rath und Hilfe an
gegangen wurden Nun empfahl das Gewerbeblatt aus Wür
temberg herausgegeben von der königl Centralſtelle für Gewerbe
und Handel in Nr 21 vom 26 Mai 1872 die Anwendung
folgenden Rezeptes das der Erfinder Dr Hager als Olfactorium
anticatarrhoicum bezeichnet hat Es lautet R Acidi carboliei 5,9
Lig Ammoni caust 6,0 pd spec 0,960 Aquac destill 19,5
spirit vini rectfss 15,9 Solches in je einigen Tropfen gu
Filtrirpapier gegoſſen und durch Riechen und Aufathmen be
geöffnetem Munde der Schleimhaut in Naſe und Rachen zu
gänglich gemacht heilte nicht blos ſogleich jeden einzelnen Er
krankungsfall ſondern verminderte auch die krankhafte Neigung
hierzu in ſolch auffallender Weiſe daß der Schnupfen ſeitdem nur
n en und jedesmal nur in ſchwächſtem Grade bei mir
auftritt

Durch eine große Feuersbrunſt wurden in Men
phis Vereinigte Staaten 13,200 Ballen Baumwolle ein Ranb
der Flammen Der Verluſt wird auf 750,000 Dollars geſchätzt
Ein beträchtlicher Theil Baumwolle war zur Ausfuhr beſtimmt

Eine gleichfalls verhängnißvolle Feners
brunſt meldet man aus Paris Dort brach im kliniſchen
Laboratorium Feuer aus das in Folge der vielen Eſſenzen und
anderer brennbarer Stoffe raſch um ſich griff und ſogar die da
neben liegende Siechenanſtalt ſchwer bedrohte Alle wiſſenſchaft
lichen Geräthe des Laboratoriums wurden vernichtet Man
ſchätzt die Verluſte auf 150,000 Fres

Verhindertes Dynamitattentat Jn Saint Etienne
verſuchten zwei Leute mit einem 10 kg Dynamit enthaltenden
Kaſten das von dem Jngenieur der Bergwerksgeſellſchaft von
Roche la Molière bewohnte an dem Verladungsbahnhofe der
Geſellſchaft gelegene Gebäude in die Luſt zu ſprengen Jm
Augenblick wo ſie die Zündſchnur anzünden wollten wurden ſie
aber von einem Heizer bemerkt und angerufen worauf ſie die
Flucht ergriffen Der That verdächtig ſind zwei entlaſſeneArbelter

Eine ſchreckliche Blutthat wird ans Raakow iw
Arnswalder Kreiſe berichtet Dort hat am 16 d der penſionixte
Gendarm Thiele aus Küſtrin auf ſeine fünf Kinder und die
Schwiegermutter geſchoſſen Thiele betrat bei Anbruch des Tages
das Haus ſeines Schwiegervaters Wellnitz begab ſich in das
Schlafgemach ſeiner Kinder im Alter von e bis 6 Jahren und
fragte dieſe ob ſie mit ihm gehen wollten als die älteren Kinder
dies verneinten gab er auf jedes Kind den Lauf gegen den Kopf
gerichtet einen Revolverſchuß ab und beim Verlaſſen auch noch
auf die Ahne Großmutter den ſechſten Die älteſte Tochter ver
ſtarb bald der jüngſten iſt ein Auge aus ſeiner Höhle getrieben
Das dritte und das vierte Kind ſind ſchwer verletzt während das
V unter die Bettdecke geſchnellt war und ünverſehrt blieb

hiele welcher ſich einige Jahre nach ſeiner Verheiraſhung imbeſten Alter in Arnswalde enſiöniren ließ und dort Eigenthum

von ſeiner Frau beſaß wurde im v J von derſelben zum zweiten
male verlaſſen Kinder Mitgift ſowie die Hälfte der Penſion
mußte er ihr geben Die Trennung von ſeinen Kindern ſoll der
Beweggrund zur That geweſen ſein e

lNeue Skandale werden aus Frankreich angezeigt
diesmal nicht aus Paris ſondern aus der Provinz Jn Tonlonſe
wird ein umfaſſender Prozeß wegen ungeſetzlicher Militärdienſt
befreiungen vorbereitet und in SaintPol ſitzen gleichzeitig vier
Notare aus vier verſchiedenen Orten des Departements wegen
Unterſchlagung von Geldern Ein a hat auf die Thüre
des Gefängniſſes Notariatskammer geſchrieben

rn rich ten Jn Peſt iſt Géza Méſzölyeiner der beſten ungariſchen Maler den man in einer Reihe mit
Munkacſy und Benczur nannte im Alter von 44 Jahren ge

rn Er war der Hauptvertreter der ungariſchen Tandſchafts

malerei 3 n o m Z tnS Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Nov Wochenbericht der Saale gtg

Wenn auch gegenüber der Vorwoche eine größere Beruhigung
in den ſinanziellen Kreiſen eingetreten iſt ſo üben dennoch dieVorkommmiſſe die wir in unſerem letzteren Wochenberichte ge

kennzeichnet haben eine v Wirkung auf die Tendenz
unſerer Fonds börſe aus Jn der Abwärtsbewegung iſt zwar
ein Halt eingetreten und die Kurſe konnten ſich ſogar wieder
etwas Wiederum iſt es das Privatpublikum W
das durch ſeine Haltung die Börſe vor einer Kataſtrophe bewahrt
hat Wie in früheren Zwiſchenfällen hat es auch diesmal
eine große Kaltblütigkeit an den Tag gelegt und ſeine Werthe
feſtgehalten Es iſt indeß nicht zu verkennen daß eine große
Zurückhaltung infolge der jüngſten Ereigniſſe ſh geltend macht
eine errang welche die Geſchäftsunluſt nöch intenſiver
geſtaltet hat wie früher Es iſt doch leicht zu verſtehen daß

er der unſicheren Verhältniſſe ſeitens der Spekulation
Beſorgniß getragen wird ſich in umfaſſender Weiſe zu engagiren
In den lehten Tagen hat die Börle einen gewiſſen Halt bekommen
durch die bevorſtehende Ankunft des Czaxen in Berlin Nanientlich

reſſir eiſe eine etwaige Theilnahme
des Herrn v Giers an der Eiſtrevne Die Hierherkunft des Czaren
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Rohzucker



ein ſo ſchloß man werde die Begegnung nur als eine Höflich
ung erſcheinen laſſen während die Theilnahme desten bezn Wihiſters derſelben eine politiſche Bedeutung geben

lei Es blieb denn auch nicht aus daß wenn Gerüchte über
wer Theilnahme des Herrn v Giers an der Kaiſerentrebue auf

wen eine Befeſtigung ſich geltend machte wäl rend ein Zweifel
traten Sierherkunft des Herrn v Giers die Haltung abſchwächte

an der e ird das wird ſitung die Kaiſerentrevue haben wird das wird ſich15 Wege Zügen zeigen Was die Einzelheiten des Verkehrs
i bewegte ſich der letztere wie wir ſchon angedeutetanbetrifft ſten Grenzen Meinungskäufe m wohl nur in ge

u em Maße vorgenommen worden und es iſt die eingetretene kleine
n Wbefeſuigung eckungen zuzuſchreiben welche diejenigen voll

W die in der Vorwoche veranlaßt durch die bekannten Er
Wuiſſe zu Abgaben geſchritten waren Die ſpekulativen Bank

ithe zeigen wenig Veränderung ſie verkehrten in ſchwankender
Haltung namentlich gilt dies von Diskonto Kommanditantheilen

s tellten ſich Diskonto Kommanditantheile ſchließlich ProzDer ger Handelsantheile 1,85 Proz Deutſche Bank 0,15 Proz
und Darmſtädter Bank 1,40 Proz höher Auf Deckungen konnten
ſie ſich etwas befeſtigen Jn öſterreichiſchen Eiſenbahnwerthen war
der Verkebr ein nur geringer und die Kursſchwankungen minimal
Gegen Ende der Woche gab ſich für Franzoſen ſchwache Haltung
n da der letzte Einnahmeausweis nicht befriedigte Eine günſtigere
Tendenz ergab ſich für die ſchweizer Eiſenbahnwerthe Nament
ch waren es Gotthard und zeitweiſe auch Nordoſtbahn die im
Vordergrunde des Intereſſes ſtanden Auf letztere ſollen nicht
hätſächliche Verhältniſſe ſondern ſpekulative Machinationen ein
ewirkt haben Späterhin trat auch ein Rückſchlag ein Dieheuſſchen Eiſenbahnaktien alten während der meiſten Tage der

Berichtswoche ziemlich feſte Haltung die wohl aus Deckungen
herborgegangen iſt Für Meccklenburger machte ſich indeß ſpäter

ungünſti n denen p truſſiſche Werthe von dem Tiefſtande der vorigen Wocheder etwas erholen Von Einfluß darauf war die Kaiſer
entrevue die zu allerhand Kombinationen über eine günſtigere
Geſtaltung des Verhältniſſes Deutſchlands zu Rußland Ver
anlaſſung gab Der Bergwerksmarkt unterlag der allgemeinenTendenz gleichfalls indem der Verkehr auf demſelben ein uur
geringer war Befürchtungen über die Auflöſung des Rheiniſch
Weſtfäliſchen Schienenkartells riefen zeitweiſe eine Abſchwächung
hervor Als günſtiges Moment für die Entwickelung der Dinge
auf dem Monkanmarkt iſt die Erhöhung der Walzeiſenpreiſe zu
bezeichnen Ein reges Leben konnte ſich auf dem Jnduſtriemarkte
entwickeln Hier hatten ſich unter dem Drucke der Ereigniſſe der
Vorwoche die größten Kursverheerungen geltend gemacht Jn
der abgelaufenen Woche iſt es gelungen das Kürsgebäude wieder
etwas zu repariren Der Privat Diskont bewegte ſich auf dem
Stande von 2 Proz Wie aus dem heutigen Relſchsbank
Ausweis hervorgeht hat der Metallbeſtand um 9,168,000 M

h Der Betrag der umlaufenden Noten hat um
8,799,000 M zugenommen e

Auf dem Getreidemarkte bleiben die Vorgänge die ſich
auf den auswärtigen Märkten zeigen ohne großen Einfluß da
man bei uns vollſtändig unter dem Drucke der Getreidezollſrage
teht Jn Weizen entwickelte ſich das Geſchäft nur in ſehr
chleppender Weiſe und die Haltung war meiſtens eine ſchwache

Es v dies auf die Unſicherheit die in Bezug auf die Zollfrageherrſchend iſt zurückzuführen Ebenſo wie in Zerminen war auch

im Effektivgeſchäft der Verkehr ein nur geringer Was Roggen
anbetrifft ſo zeigte ſich zu Anfang der Woche eine kleine Beſſerung
infolge der Andeutungen die ſich in der Preſſe bezüglich eines
Sperrgeſetzes das in Verbindung mit der Zollvorlage eingebracht
werden ſollte fanden Die bevorſtehende Kaiſerentrevue welche
die Hoffnung auf eine beſſere Geſtaltung der wirthſchaftlichen Be
ziehungen zu Rußland erweckte was auf den ruſſiſchen Getreide
import eine günſtige Einwirkung ausüben würde brachte eine
Abſchwächung hervor Für Gerſte blieb der Verkehr ein ſchwacher
Zu Anfang der Woche gab ſich für Hafer etwas beſſere Stimmung
kund da dieſer Artikel in ziemlicher Frage ſtand Späterhin trat
indeſſen wieder eine Abſchwächung ein Rüböl hat eine Auf
wärtsbewegung zu verzeichnen da vielfach Deckungen vor
enommen wurden und auch die im Landwirthſchaſtsrathe ge
orderte Steigerung der Einfuhrzölle auf Oelſaaten ſtimulirte
Spiritus verkehrte in ſchwächerer Haltung da größere Zu
fuhren vorhanden ſind denen nicht genügende Abnehmer gegen
überſtehen Die Spekulation in dieſem Artikel ſcheint zu feiern
Die Koalitionsbeſtrebungen die ſich wieder zu regen beginnen
haben auf die Preisgeſtaltung keinen Einfluß gewonnen

Waagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe vom 18 Nov
Rohzucker I Produkt
Tranſito a B Hamburg

Nov 13 70 75 bez Br Dez 13 77 9590 bez Br
Jan v B Br Jan März 14,00 05 be Br1415 0 Maär r al 14,45 bez Br April Mai bez

S Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Magdeburger Börſe 18 Nov mittags Rohzucker Während der
erſten Hälſte der verfloſſenen Verichtswoche machte die ſieigende Preisbewegung
für den Artitel weitere Fortſchritte die günſtige Meinung wurde unterſtützt durch
gnimirte Auslandsberichte ſo wie durch rege Nachfrage für t Waare
daher das normale Angebot von Rohzucker ſowohl von Jnlandsraſſinerien wie
ſeitens des Exportes zu ſueceſſibe 30 40 Pfg per Etr höheren Werthen willige Auf
nahme fand Jn den letzten Tagen hat ſich eine Abſchwächung des Marktes vollzogen
und wenn ſchon die gute Meinung für den Artikel ungeſchwächt ſortbeſteht ſo
machte ſich bei den doch eine ruhigere Auffaſſung der Geſchäftslage gelt
end wie ſolches in der Regel nach ſo ſchnellen und bedeutenden Preisſteigernngen
der Fall iſt Von den Hiaſſinerien wollten viele mit weiteren Rohzuckereinkäufen
vorerſt etwas pauſiren und die Exporteure ſtelllen zuſolge der ruhigeren Aus
landsmeldungen ihre Preiſe etwas niedriger Es haden jedoch dieſe etwas
dilligeren Preisgebote nur in einigen Fällen Annahme bei den Prodnzenten ge

den Nmgeſetzt wurden ca 314,000 Cir Raffinirter Zucer Die
endenz unſeres Marktes blieb auch während der verſloſſenen Woche ohne jede

Unterbrechung eine recht feſte dem Artikel durchaus günſilge ſo daß Verkäufer
on für Brode als auch gemahlenen Zucer abermals 25 50 Pfg höhere

iſe bedingen konnten

Ab Statlonen

GBranulatedzucker inkl W per 50Kryſtallzucker über t 26 25 re do

e e e 7 DOot do o 7 w dodo n 7 dodo 94 T dodo 92 Rendem 22 40 22 75 do
do v 389 92 21 35 21 65 doRachprodnkte 750 Rendem 18 00 19 60 do

Bel Poſten aus erſter Hand

Raſſnade 3 exkl Faß M per 50 kg
27 25 28,00 doMeus ein s domittel dodo ordinär a doWür Asnder inkl Kiſte S doO 28 25 28 50 doGem Raffinade inkl Faß 7 dodo 26,80 27 00 doGem Mells 25 75 26,00 do

o e erMex Farin S x doalle eſſektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 WHie gen extl Toune 40 80 M 90 82 Brix Tönne 40 80
an r e M e d in A verſenen ſt altel ie 00 2 Unſere Melaſſe Notirnngen verſtehen aualte rade 429 4118 ſpez Gewicht 9 an

Antwerpen 17 Nov Rühbenzucker Sofort 34 50 Fres Dez 34 50
bis Fres Jan April 35 00 Francs

New ort 17 Nov Telegr Zucker Fair reſining Muscovados

Kaffee
Hamburg 18 Nov Kaffee veſſer Umſatz 2000 Sackan brri 18 Nov rn ühr n Kaffee good average Santos

per Dez 75 do per März 74 do per Mai Ruhig
Hamburg 18 Nov nachm 3 Uhr 30 M Kaſſee good average Santos

per Dez 75 do per März 757, do per Mai Feſt
Havre 18 Nov Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 20 Points Hanſſe Rio
6000 Santos 5000 B Recettes für gr t

Havre 18 Nov Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Okt Per Nov
95 75 per Dez ber Jan 95,50 per Aug 1888 91 50 per Dez 88 75

per April per Mai Feſt tRio de Janeiro 16 Nov Kaffeezufuhr in Rio während der Woche 34,000
Rektiſtzirter Vorrath in Rio 280,000 Ausſuhr nach den Verein Staaten 66,000
do nach der Elbe 000 nach Trieſt 4,000 do nach dem übrigen Europa
8,000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 94 000 Sack Preis von
ord firſt 6950 Wechſel auf London 23 Feſt

New ork 17 Nov Telegr Kaffee Fair Rio 18 do Rio Nr 7
low ordinary per Nov 15 90 do do per Jan 15 40

Petrolenm
Berlin 18 Nov Amtl etrolenm Raffinirtes Standard white100 kg mit Faß in Poſten i8 Ctr Termine ſeſt Sielet

135 000 kg nd gingepreis 23 6 M Durchſchnittspreis M Loco
er a e ceien We kg Nov Dez per Dez JanJan Febr per Febr MärzStettin 18 Nov Keo i

Hamburg 18 Nov Petrolenm loco ſteigend Stand white loco 7,30Br 7,25 Gd pr Nov Dez r a
Bremen 18 Nov Schlußbericht Standard white loco 7,00 Br

Höher
Autwerpen 18 Nov Telegr Schlußbericht Raſſinirtes Type

weiß loco 17 bez 17 Br pr Dez 17 17 Br pr Janbez 17 Br pr Jan März is bez 165 Br Weichend
New York 17 Nov Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork Gd do in Philadelphia Gd Rohes Petroleum in New
Yort D 6 do Pipe line Certiſicats D 747 C

Spiritns
Berlin 18 Nov Amtlich e

n Tralles verſt Term matt Gek 20 000 1 Kündigungspr 97,5
M Durchſchnittspreis M Loco mit Faß ohne Faß 97 5 bez per
dieſen Mon 97 6 bis 97 3 bis per Nov Dez 97 6 bis 97 3 bez
per Dez Jan 97 97 5 bis 98 1 bez per April Mai 100 6 bis 190

per MaiJuni 101 5 bis 101 3 bez Spiritus per 100 12 100
10,000 verſteuerter loco ohne Faß 97 97,5 nachzuverſt bez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 49,4 49,2 bez Spiri
r W 70 Verbrauchsabgabe loco ohne Ja 34,3 34 5 im Laufe der
Joche bez

Nichtamtl Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai 52,0 51,8
bez Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe April Mai 35,4 35,2 bis
bez unter den noch feſtzuſtellenden Bedingungen für den Liefernngshandel in

Spiritus
Magdeburg 18 Nov Kartoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß

49 20 49 60 M bei 50 34,50 bei 70 M Steueraufſchlag
Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt

Magdeburg 18 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
Loco ohne Faß 49 20 49 50 M bei 50 M 34,40 M bei 70 M Steuer

lag Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde fehlte An
gebot

Poſen 18 Nov Spiritus loco ohne Jaß 50er 47,70 70er
32,80 mit r T J M und darüber 32,80 per Nov per
Dez ek I MaStettin 18 Nov Spiritus ſtill loco ohne Faß 96,00 do mit 50
M Konſumſteuer 48,30 do mit 70 M Konſumſteuer 34,00 per Nov Dez
96 00 per April Mai 100 00

Breslanu 18 Nov Spiritus per 1001 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Nov Dez 47 60 per Dez Jan

Hamburg 18 Nov Spiritus ſtill per Nov 25 Br per Nov
Dez 25 Br per Dez Jan 242/ Br per April Mai 245 Br

Paris 18 Nov nächm Telegr Spiritus ruhig ver Nov 44 75
per Dez 45 00 per Jan April 46 25 per MaiAug 47 25

Paris 18 Nov abends Telegr Spiritus ruhig per RNoy 44 50
per Dez 45 00 per Jan April 46 50 per MaiAug 47 26

Getreide

Berlin 17 Nov Pol Präſ Weizen guter 16,80 27,40 mittel
15,80 16,40 geringer 14,80 15,40 Roggen guter 12,00 12,20 mittel 11,70

11,90 geringer 11,40 411,60 Gerſte gute 16,00 18,00 mittel 13,00 15,90
eringe 10,00 12,00 Hafer guter 12,7013,20 mittel 11,10 11,60 geringer
9,50 10,00

Berlin 18 Nov Amtl Weizen per 1000 kg Loco feſter Termine
wen veränd Durchſchnittspreis Gekündigt 150 t Kündigungs
preis 160,5 Loco 148 174 M nach Qualit Gelbe Lieferungsqualität 158,5

per dieſ Monat u per Nov Dez 160 159 159 5 bez per Dez Jan
162,00 161,5 bez per Jan Febr 1888 per April Mai 169 75 170,00
bez Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen Per 1000 g
Loco feſter Gek t Kündigungspr M Loco 156 174 M nach
Qual Lieferungsqualität 160 5 per dieſen Monat bez per Nov
Dez bez Per Dez Jan bez Roggen per 1000 Kg Loco ſlau
Termine ſtill Gekünd 1300 t Kündigungspr 120,5 M Loco 114 bis
122 M nach Qualit Durchſchnittspr Lieferungsqualitàt 119,0
inl guter frei Mühle 118,0 119 ab Bahn bez per dieſen Monat per
Nov Dez 120 75 120,25 bez per Dez Jan 121 25 121 0 bez per Jan
Febr 1888 123,25 bez per April Mai 128 128,25 127 75 bez Gerſte
der 1000 kg Flau Große und kleine 105 bis 180 M nach Qual
Hafer per 1000 Kg Loco ſtill Termine behauptet Gelkünd 250 t
Kündigungspr 99 25 M h bez Loco 95 132 M nQual Lieferungsqualität 98,0 M pommerſcher mittel 106 109,0 guter 110
116,0 feiner 117 121 preuß mittel 104 107

ab Bahn bez ſchleſ mittel bez nei Wagen bez abgel Kündigungsſch v 3 Dez verk per dieſen
onat und per Nov Dez 98 75 bez ver Dez Jan 100 90 bez

per Jan Febr er April Mai 107,5 bez per MaiJuni
ö g vMagdeburg 18 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 153 164 Weiß

weizen 154 160 glatter engl Weizen 154 159 Rauhweizen 142 150 Roggen

W r e 155 150 Landgerſte 120 139 Haſer 104 120 M
ür cStettin 18 Nov Weizer ruhig 164,00 bis 159,09 per Nov Dez
161,00 per April Mai 172,00 Roggen ruhig loco 110,00 bis 118,00 per
Nov Dez 115,50 per April Mai 125 50 S

Köln 18 Nov Telegr Weizen hieſiger alter loco 18,00 hieſiger neuer
loco 17,00 per Nov 17 05 per März 17,75 Roggen hieſiger neuer loco 12,50
per Nov 12 50 per März 18,25 Hafer hieſiger loco 11,75

Breslau 18 Nov Roggen per Nov Dez 119,50 per Dez Jan 120,50
per April Mal 126,50

Hamburg 18 Nov Welzen loco ruhig holſteiniſcher loco 158,00 bis
164,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 120,0 bis 124,00
ruſſiſcher loco ruhig 88,00 bis 96,00 r Gerſte rnhig T

Wieu 18 Nov Telegr Weizen per Frühjahr 7,72 Gd 7,77 Br per
MalJuni 7,77 Gd 7,82 Br Roggen per Frühjahr 6,22 Gd 6,27 Br per
MaiJuni 6,90 G 6,35 Br Hafer per Frühjahr 6,05 Gd 6,10 Br perMeig e Weg h Weizen loco feſt tet 7,43 Gd

eſt 18 Nov Telegr zen per r 7,43 Gd7,45 Br per MaiJuni Gd Br Hafer per du r 5,69 Gd
5,71 Br per MaiJuni Od

do guter 110 11b,0 feinerruſſ 96,0 100,0 ab Kahn und

Paris 18 Rov nachm Teiegr Schlußbericht Weizen träüge

ger o e 60 t Je r t Rarz J 2310Per Dez 22 60
Roggen dehauptet per Nov 14 40 per März Juni 15 00

Pars 18 Nov abends Telegr Weizen matt per Nov 22 50
per Dez 22,60 per Jan April 22 80 per März Juni 23 25

Antwerpen 18 Nov Telegr Schlußbericht Weizen feſtRog e ftill Hafer Gerſte
vaſ gar g 18 Nov Telegr Weizen loco 12,50 Roggen loco 6,25

er loco 3,60 SAmſterdam 18 Nov S Weizen auf Termine höher per
Nov per März 198 Roggen jher auf Termine geſchäftsl per
wir à 112 à 111 per Mai 111 à 113 à 112

London 148 Nov Telegr e ä Fremde Zufuhren ſeit letzten
Monlag Weizen 17500 Gerſte 8600 Hafer 81 Weizen 1 ſh höherGerſte eigen Hafer ſteigend Malzgerſte ruhig

London 18 Nov Telegr Schlußder Fremde Zuſuhren ſeit letzten
Montag Weizen 17520 Gerſte 8850 Haſer 81610 Art Weizen feſt ruhig engl

1 v ü Mutgpr fr Gerſie Hafer s ſh höherübrige Artikel Mahlgerſte ſh Preiſe
Viverpool 18 Nov Telegr Weizen 2 d höher
New York 147 Nov Telegr Rother Winterweizen loco D 88

gg r Novp D 87 per Dez D 877 C per Mai re D
9

Paris Die Aelteſten der Kaufmannſchaft u
Welſer die hege Hrregg Rohr 980 de iel obehauplet Nr er 1d0 r Pop 3060vr an Aprit 41 30 per März r p dir ob per De 4 5

4 v

enden 8 Nov TaregRohzucker I8 ruhig Centriſugal Cnda 15e 90 Jabogncker 16 nhlg Rühen

Eier FleiſchBerlin 17 Nov Pol Präſ Rindſleiſch von der Keige 1,10 1

Vanchſleſh ehe he h Butler 1,802,80 W per

Butter

Ro Yorh 17 Nov Ielegt Speg vom

Spiritus per 100 1 à 100 10,000 W 39

Sämereien
London 13 Rov Bericht über den Londoner Saatenhandel von Praſch

tauer Co Das Geſchäft in weißer Hirſe war recht ruhlg Zufuhrenſind gering der Bedarf e behenthechent auch ſehr reditzirkt Beſte Qualität

45 bis 47 per 416 ib geringe Sorten 25 bis 30/ Etwas ſchöne rothe Futter
ſaat kam in den Handel Marocco Saat und Saat von der Donan völlig ohne

r Jn e hatten wir ein ſtetiges Geſchäft mit mäßiger gig5
aus den nahen Graſſchaften beſte Qualität bis 48/ Mittelſorte 42 bis 49
per 424 Ib Fremde Saat ohne Rendiment Oelſchlägerſorten ſeſt zu 377 bis
38/ Rübſfen iſt in guter Frage das Angebot iſt ſchwach Jn Hartcot
Bohnen fängt ſich an mehr Meinung zu bilden Von Holland iſt das Angebot
ſelbſt zu den geſtrigen Preiſen ein ſchwaches während in anderen Diſtrikten die
Auswahl gleichfalls eine beſchränkte iſt Beſte holländiſche Bohnen 58 bis 7297
Mittelſorte d5/ Jtalieniſche und Ungariſche 42 bis 46/ Neue Rieſenbohnen
die jetzt bereits im Handel ſind feſt Viehbohnen zu den erhöhten Preiſen nur
langſam aus dem Marete genommen In grünen Erbſen iſt das
reichlich und der Handel wenig lebraft Jmperials bis 59 Mittelſorte bis 36
per 504 lb ab Speicher Weiße Erbſen feſt Jn ſeinen Linſen zu den
Preiſen wenig Geſchäſt Futterlinſen theurer Dari und Buchweizen

Petershurg 18 Okt Telegr Leinſaat loco 13,00

Kartoffeln 5Berlin 17 Nov Pol Präſ Kartoffeln 3,25 5,75 M per 100 g
Wolle Stoſffe Webwaaren

Ankwerpen 17 Nov Telegr Wollauktion Angeboten waren
1845 B J ata B Sidney B Cap B ruſſiſche VB BuenosAyres B Montevideo Wollen Verkauft wurden 16482 B
LaPlata B Sidney B Cap B ruſſiſche B diverſe B
BuenosAhres B MontevideoWollen Tendenz beſſer

Bradford 17 Nov Telegr Wolle ruhig aber e Sixties tops
und Croßbreds thätiger Garne thätig zu Wer W eu Stoffe We

Mancheſter 18 Nov Telegr 12r ater Taylor 62 20r WaterTaylor 9 t Water Leigh 8 30r Water Clayton 8 32r Mock Brooke
8 AOr Mule Mayoll 8 40r Medio Wiltinſon Se 32r Warpcops Lees De
Zör Warpcops Rowland 8 40r Double Weſton 9 60r Donble comrante
v 12 32 116 yds 16 X 16 grey Printers aus 92r/46 407
Feſt

Hanf
Petersburg 18 Okt Telegr Hanf 45,00

Metalle Kohle
Breslan 18 Nov Telegr Zink feſt

S P lg8gow 18 Nov Telegr Roheiſen Mixed numbers warrante
Glaäsgow 18 Nov Telegr Roheiſen Schluß Mixed unmbders

warrants 39 ſh 5 d
Amſterdam 18 Nov Telegr Bancazinn 82
VLondon 17 Nov Zinn 141 Lſtrl Kupfer 48 Lſtrl ind 27

Lſtrl Blei engl 127/0 Lftrl ſpaniſches 1256 Lſtrl
New Yor k 16 Nov Zinn auſtr Nr 1 31 00 Doll Eilen Nr 1 Colt

nes 22 50 D

Chemiſche Produkte Düngemittel e

London 16 Nov Salpeter 5 disp ſh d raff ih DNitrate 3 ſh 7 d bis 9 ſh d
e e

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Nov

Akt Berlin 18 NovivaMetallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſch en Gelde und
an Gold in Barren oder ansl Münzen das Pſune fein zu

1392 M berechnet M 76,4730,000 Zun 9,168,800
2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 22,410,000 Zun 444,000
3 do an Roten anderer Banken 11,652,000 Zun 297,060
4 do an Wechſeln 4682,472,000 Zun 1,035,000
5 do an Lombardforderungen 48,973,000 Abn 1,639,000
6 do an Eſſekten 11,181,000 Zun 387,0007 do an ſonſtigen Altiven e 45,612,000 Jun 6,018,9600

Pafſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds z o 22,872,000 unverändert
10 der Beitrag der uml Noten 83837,373,000 Abn 8,799,000
11 die ten täglich fälligen Ver

bindlichkei 342,259,000 3un 24,160,00012 die ſonſtigen Paſſiven 599,000 Zun 22,000

Schiffahrt
Trieſt 16 Nov Mitgetheilt von Theile Köhler

Angekommen von Marſeille engliſcher Dampfer Lindag
Abgegangen nach Smyrna öſterr ungar Lloydd Aquila
Jmp London engl Dampfer Wineſtead

Nachrichten des Standesamts Halle vom 17 Nov
Aufgeboten Der Schneider Auguſt Karl Adolf Albert Suhle

und Marie Amalie Stoeber Anhalterſtr 9b und H d Ulrichs
kirche Der Handlungsgehilfe Friedrich Auguſt Karl Frunke
und Emilie Leuſchner Köln Der Hilfsbahnwärter Karl Albert
Engler und Jda Emma Hermine Dix Hornburg

Eheſchließungen Der Kfm Auguſt Hermann Proepper und
elene Ottilie Marie Paul Landwehrſtr 1 und Am Bahnhof 49
der prakt Arzt D med Max Alwin Boettger und Margarethe

Srhe gen ine Karoline Angermann Leipzigerſtr 77 und
achritzgaſſe

Geboren Dem Ober Bergamtsdiener Hermann Buch eine
Emilie Anna Kaulenberg Dem Werkmeiſter Guſtav Schmidt
ein Georg Konradin Gerhard Heinrichſtr 10 Dem Gaſt
wirth Friedrich Burkhardt eine Käthe Marie Bertha Völl
bergerweg 28 Dem Schneidermſtr Guſtav Schreiber eine
Agnes Antonie Gr Berlin 18 Dem Schloſſer Guſtav Kirſten
ein Kurt Otto Wörmlitzerſtr 9a Dem Tiſchler Richard
Hartung ein S Friedrich Walther Gr Klausſtr 12

Geſtorben Des Tiſchier Guſtav Schmidt T todtgeb Große
Ulrichſtr 61 Der Feilenhauer Hermann Völke 22 J 5 M
18 T Klinih

Fremdenliſte
Angekommenez Fremde vom 17 bis 18 November

Stadt re Rittergutsbeſ Schrader m Gem a Hedersleden
e r Frl Leiſinger u stud agr v Plüskow a Berlin Harfen

virtuos Schuerker a ig Oberſtallmeiſter Frhr v Roepert a Koburg Frle a i gtud v Groddecke a Klausthal Bery
W r Johanni a Aſchersleben Kauflente Range Wedel r

Vidt a Berline a 9 u n e e Krotoſchin a Koſtenber er am Krüger a Hamburg BVera Chemnitz Berghäus a Gläuchau i/S
3 J a Frankfurt a M Petet a Bremen Schüller a

a Br gutGoldene Kugel Baurath Neumann a Erfurt HültendkrektorKenbl ehe Wendt m Gem Geh Juſtizrath Wendt m
er dic 9 in Fam u Hauptmann dere Berlin Sei

U Jente d wareen n a M rg Staufſer a Völklingen
a Exlangen h a Mainz Cahn a nkfurt a M Goldſten a Sein
Klaußner g Köln Müller a pa KenGoldener Ring Kauſlente Seydel o Meerane Müller a Sinzart
Meyer a Bremen ds a Koburg Reil a Rieſa Jacobsthal Herz
Roſenbaum Nadja u Schultze a Berlin Roſenberg a Köln Hentze a Kriſe
S M rg rd a Nürnberg Jung a Mannheim Sehwdler

Stadt Berlin Rentner v d Porten g Hamburg Rieger m Gem
a Dresden Gutsbeſ Werner a Perleberg Forſtaſſeſſor Kanzler a AkehölleGaſtwirthe Schmidt a iceer S a Koswig Siw Jierrath a
Neu Haldensleben Ingenieur Ka in a Petersburg Monteur Finety a
Malmö Architekt a Berlin Olze a Hannover v a Schweinfurt
Kläger a Ef u Weber a Zeitz Leopold u Arendt a Hamburg
Adolay g rt a M Heine a Leipzig Greiner a OffenbachStadt Dresden Rohe D MPriv Roß sen m Frl Töchtern u
Gem a Ellrich Hekonomie Jnſp Mann a Benkendorf Fabrikant Paruthera Soliugen Kaufleute Schmied u Liexſch a Berlin girß eld u Conrad a
Dresden Brureitenborn a Leipzig a Gießena Geo olland a Halleerenſadt Wendel u gruſch a Magdeburg Berner a du

De utſcher t of pſtock a Altenburg Ingenieur Schröder 0Hannover Buchhalter o ee a en Rentner Voigt u Dr med Fann

berg a Berlin le dagdebnrg Wehlmann a Ba t

in

P 9 Brrr eng in u Schweſter a Leibſleiſch 1,00 1 nmier v W c gm v da rekg er 2,80 p a uer J khurs h mann w Wie
e h r

e



Berliner Börſe 18 November
Preuß u Deutſche Fonds

Deutſche Reichs Anleihe
Preiß tonſol Staats Anl

a echindſcheine

ts uStaais vr Anleihe 1855
Berl Stadt Obligation
Halleſche StadtAnleihe

G einge r rieſe
nöſchaftliche Cen e

Landſchaftl Centr Pfobrfe 8
e neue

ſcheOſt u Pfandbriefe
Weſtpreuß do

Renten Briefe

17

Por
ofen e e uS

ächſiſche

Schleſiſche
Bad Präm Anſeide 1867
Bairiſche Prämien Anleiheh Thlr Looſe

remer AnleiheKölnMind Pr A Sch
e Staatsrente

eininger Looſe
Oldenburger 40 Thlr Looſe
Sächſiſche Staats Anleihe

Rente e e 7

Jn und ausländiſche
Hypotheken Pfandbriefe

AnhaltDeſſauer Pföbrfe

Deutſche n anodo

do Hyp Bank Berlin
do do Meiningen

Gothaer Präm Pfdbr I abg

do do I abgdo III rzb à 110 abg
do IV rzb à 110 abg
do V do abgHamb Hyp BankPfdbrfe

4 Henckel Bergw Obl
r Bodenkr Pfdb unkdb

r Ser III
Pr Centr Bod Kr Pfdbr

do 110 retz
o do

do Hyp Bk Pfdbrfe VI
do div Ser rz 100
do

Südd Bodenkredit

98,75 B
3 133,25 bzG
3 99,10 9

24,25
154,80 bz
104,25 G
90,50 G

C

7

4 1101,50 G
97,50 G

102,00 bzG
4 1101,75 G

97,80 bz
97,80 bz

3 90,50 bzG
4 1102,00 bzG
4 102,60 bzG
5 113,00 G
5 107,00 G
4 1102,00 bzG
5 115,50 G
4i 111,80 bz

102,80 bz
110,25 G

Ruſſ BodenkreditPfandbr
do Centralbrodenkr Pfdb

Ausl Staats n Komm
Papiere

Jtalieniſche Rente
Kopenhagener StadtAnleihe
Liſſaboner StadtAnleihe
Oeſterreich PapierRente

do Silber Rente

Das

e Looſe

NRächſte

S vreis

e deshalb keine Nieten

5 696,00 bzB
3 95,10
4 76,90 bzG
4 65,40 G
ar 66,00 bzG

billigſte S

S nſträge erbitte baldigſt
D Ro

S 4 S

senstein Bankgeschäft Frankfurt a
e

umdo 1860er L
do 1864er
rn t eheni taatsdo e do fund

do do amortRuſſ konſ Anleihe 1870du in Anleihe 1871
77 Pſd St d 20 M

do 80 fd St Aa20 M
do 84 8 St à 20 M
do ent Anl IIdo do IIIdo Anl 1864do r Anl 1866Ruſſ GoldRente 1883

do do ſtempelpflichtig
Ruſſiſch Polniſche Schatzanw
Schwed Staats Anleihe 1875

do Hwpoth Pandbrieſe
do

Serbiſche Rente
do do neneUngar Gömörer Pfandbr

do Gold Rente
do do mitteldo Gold Jnv Anleihe
do Papier Rente
do Eiſenbahn Anleihe

Jun n ausl Eifenbahn
St u St Prior Aktien

Aachen Maſtricht
Auſſig Tepli

Berlin Dresden
Böhmiſche Weſtbahn

Buſchtéhrader Lt B
Dortmund Gron Enſchede
DuxBodenbacher
Galizier Karl Ludwig
Gotthardbahn
Jtalieniſche Mittelmeer E B
Kronprinz Rudolfbahn
Ludwigshafen Bexbach

Mainz Ludwigshafen
Marienburg Mlawka
Mecklenb Friedr Franz
Niederſchl Märkiſch gar
Nordhauſen Erfurter
Oeſterreichiſche Nordweſtbahn

do ElbethalOſtpreußiſche Südbahn
Oeſtr Staatsbahn Akt
Ruſſiſche St B gar Ro 125o Südweſthahn

Saalbahn
Schweiz Unionbahn
StargardPoſener gar
Südöſterreichiſche St Lomb

Warſchau Wien
Werrabahn

Stamm PrioritätsAktien

Berlin Dresden
Marienburg Mlawka
Nordhauſen Erfurt
Oberlauſitzer
Oſtpreußiſche Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

oos der

n ee ee e
e c S

Zieh Derxember d J
e Jch verkaufe dieſe Looſe gegen vorherige Einſendung oder
S Nachnahme des Betrages à Mk 45 pr Stück oder um den
S Ankauf zu erleichtern gegen 10 Monats Raten von Mk 5
h mit ſofortigem Anrecht auf ſämmtliche Gewinne die à 5896 in

I DTankfurt a M ansbezahlt werden SI Treffer erhält man Mk 185 alſo 4 Mal den Ankaufs
e vpr Dieſe Looſe ſind deutſch geſtempelt und überall erlgubt
S Ziehungspläne verſende koſtenfrei Liſten nach jeder Ziehung Gefl

e

8 c

8 s32

e
8882882

69,40 bzB
100,99 bzG

47,20 B
266,75 bz

116,00 B
88,90 bz
73,90 bz

138,60 bz

122,25 b
75,40

220,80 bz
97,25 bz
47,90 bz

133,25 bz
102,20 bzG

e

273,75 bzG
67,90 bz

356,00 b
111,30
56,10 b
46,00

104,75 G
137,00
260,25
73,75 bz

10625 bz

105,70 bz

103,20 bzG
63,25 bzG

A iſt eine türk Stantseiſenbahn Prämien Obligation
WeZmal Fr 600000 3mal Fr 390000090

mal Fr 50000 3mal Fr 250600 bis abwärts Fr 400
ſind in jedem Jahre die Treffer dieſer Staatseiſenbahn Prämien

Jedes Loos wird planmäßig mit wenigſtens Fr 400 gezogen

Jährlich 6 Ziehungen SZiehung am 1

Schon bei dem niedrigſten

M

Bank Aktien

S Dis konto e 102,00 Giner KaſſenVerein 4 1123,50 B
do dels geſellſchaft 4 153,60
do akler Verein 4 I117,25

BörſenKommiſſionsbauk 4
BörſenHandels Verein 4 124,10 G
Braunſchweiger Bank 4 1101,00 G

do Kredit 4 I106,75 BBremer Bank 4 86,00 G
Breslauer Diskonto Friedthl 4 90,00 b
Chemnitzer BankVerein 4 1107,60
Koburger Kredit 4 177,25 G
Danziger Privatbank 4 139,75 B
Darmſtädter Bank 4 135,90

do ettelbank 4 100,80Deſſauer Landesbant 4 1150,10 bzG
Deutſche Bank 158,40do Genoſſenſchaft 4 125,30 b

do Hyp B e e 4 1101,90
do do Meiningen 40 4 96,70 bz

Diskonto Kommandit 4 188,00 bzDresdener Bank 4 124 10 bz
EffeltenMaklerbank 4Geraer Bank r 75,00 B
Getreide Maklerban
Gothaer Privat Bank 4 II15,90 B

r e Bank 4 I114,00 bzB
a en 108,50Landwirthſchaftliche Bank

Leipziger Kredit 4 174,75 bzB
do Diskonto 4 7,25 bzG

Lübecker Bank 4Magdeburger BankVerein 4
do Privatbank 4Maklerbank 4 97,90bzGMeininger Kredit 4 00 bzNationalbauk f Deutſchland 4 91,10 bzG

Norddtſch Grund Kreditbank 4 48,25 bzG
Oeſterreichiſche r 4 448,00 bz
Preuß Boden KreditAnſtalt 4 108 10 bzG

do Centralbodenkredit 4 135,60 bz
do Hyp Aktienbank 4 104,00 bzG
do Jmmobilienbank 4 1461,50 bz

ReichsbankAntheile 133 10 bzG
Ruſſ Bank f ausw Handel 4 63,75 b
Sächſiſche Bank 44 110,00Schaaffh BankVerein 4 90,25 G
Schleſiſcher BankVerein 4 1110,00 bzG
Süddeutſcher Bodenkredit 4 1143,00
Weimariſche Bank 4 51,75 bzG
Weſtfäliſche Bank 4 1106,50 G

Eiſenbahn Prior Aktien
und Obligationen

Verſch 49 Prior abgeſtemp
zum Bezug v 3 Konſols

Berg Märk III A 3 g /,99,60 G
do do VII konv 4 1103,20 bz
do do VIII Z 4 102 206
do do IX 7 l 7 e 4 103,00do Nordbahn e 4Berlin Anhalt La C 4Berlin Dresden gar 41,100,30
Berlin Görlitz 14Berlin Hamburg III a 102,50 G

Berlin Stettin gar 4 102,70 bz
Braunſchw Eiſenb grior 4l

Bresl Schw rb 4 7Köln Minden IV 4 102,70 B
do VI 102,78 63B103,00 bzGdo VIIMagdeb Halberſt v 1865

Magdeb Halberſtädter 1873 ß 17
do Leipzig A 4 104,75do B 4 102,90 B

r mMainz Ludw gar am r 1 o 00 scde t r eNi I 1Zeug gar Lit E 3 102,50 bzB
do je gar Lit H 4do Em v 73 4 1102,50 bzB
do do 79 AlfR do Orre u
echte er Uſer 77Rheiniſche III E 4 1102,70 bz

Thüringer VI Serie 4

Albrechtsbahn gar 59 5 80,70 G
Böhmiſche Nordb Gold 4 W
Dur Vobenbach I z 6,75 b

O e a eDuxPrag 32358Galiz KarlLudwigsbahn 3KaſchauOderberg 5 228do Gold 5 108Kronprinz Rudolf 84 474006
LembergCzernow IV 4 72,408
Heſterr Franz Stb alte 3 400,25 G

do do 1874 3do Ergz Netz neue 3 379,00 G
do Gold Pr 4 99,80 bzGOeſterr Staatsb 39/0 v 1885 4 375,90 bzG

do Nordweſtbahn 5 85,60
do GoldPr 106,90 bz

ihjenPrieſenSulsin Bahn Lomb 3 288,50 G

de r 325Ungar Nordoſtbahnar Note ſtbahn 5 li08 n
do HOſtbahn J 77,25 36do do II 5 I02,00 GCharkowAzow 5 89706

Jwangor Dombrowo 41 73
Große Ruſſiſche SKurst Kiew 203MoscoKursk Prior 4 9 öMoscoRKjäſan vöGm r z zjaſchkMorczan

RybinskBolog enRjäſanKozlow s 806Ruſſ NitolaiObligation 480
SchujaJvanowo 5Südweſtbahn 660Transkaukaſiſche B 7310 oWladikawkas gar 4 1 o òWarſch r Wien 3 z z

O v 17ZarskoeSelo 5 73,00
Jnduſtrie Papiere

Brauerei Königſtadt 4 1151,00 bz
Berliner Brauerei Tivolt 4 1125,90 bz

do Unionbrauerei 4 1141,50 b
do Bock Brauerei 4 1119,00

Leipziger Brauerei Riebeck 4 205,00 bzG
Berl Maſch F t 4 374,50 bzGdo Große Pferdebahn 4 252,75 bz

do Allgem Omnibus 4 177,25 bzB
Eckert Maſchinenfabrik 4 90,00 bzG

à 30 und 50 Ptg

ä w r haben von uns in Halle
eber

re e r beHans
Lachlaß des Fräulein Meyer gehörigen

Für
ohne Anwendung von Couſſo Granatwurzel und Camalla

h

zeicknet sich

G e
ist von Autoritäten der Medicin u Ohemie als Fabrikat ersten Ranges anerkannt

eickn aus durch geringen Pett und Aschengehalt hohen Näkr
Reinheit u feinen Geschmack Zu beziehen en

Hamburg Detait erkungf in den meisten besseren Geschä

dagenſäure

Cacu0

Gaedſce s Cacao
Vertreter Herr Fr Ochse

Vom 19 d Mts habe ich
älterer Arbei

Kön ſtraſze 5

wie zugleich

Verſchleimung

Bandwurmleidende
Jeden Bandwurm enftferne in 2 Stunden radikal mit dem Kopfe

Au t u und Can Das Verfahreniſt für jeden menſchlichen Körper ſehr geſund ſowie leicht anzuwenden ſogar
bei Kindern im Alter von 1 Jahr ohne jede Vor oder Hungerkur
vollſtändig ſchmerzlos und ohne mindeſte Gefahrz für den wirklichen
Erfolg leiſte Garantie auch wenn vorher anderwärts viele vergebliche
Kuren durchgemacht wurden Streng reelles Verfahren welches Tauſende
von Dankesſchreiben aus ganz Deutſchland 2c mir bezeugen Adreſſe iſtC Wüsten Vrankfurt a BI enJ Die meiſten Menſchen leiden ohne
daß ſie es wiſſen an dieſem Uebel und werden dieſelben größtentheils als
Blutarme und Bleichſüchtige behandelt Kennzeichen ſind Abgang undelartiger
oder kürbiskernartiger Glieder blaue Ringe um die Augen Bläſſe des Geſichts
matter Blick Appetitloſigkeit abwechſelnd mit Heißhunger Uebelkeit ſogar
Ohnmachten bei nüchternem Magen oder nach gewiſſen Speiſen Aufſteigen
eines Knäuels bis zum Halſe Sodbrennen

Kopfſchmerz Schwindel unregelmäßiger Stuhlgang Afterjucken wellenartige
Bewegungen und ſaugende Schmerzen in den Gedärmen belegte Zunge Herzklopfen

von P W Gaedhke
ten Man verlange

einen großen Transport
tspferde

gar gutgefahr Wageupferde
haus zur Krone

oseph Scholz Pferdehändler

zu Halle a/S belegenen Hausgrund
ſtücks habe ich Termin

Nachmittags 3 Uhr
in meinem Geſchäftszimmer anberaumt

Der Rechtsanwalt Schütte
Halle a Gr Steinſtraße 64

In einer Provinzialſtadt von 25,000
Einwohnern iſt ein kleineres Geſchäfts

nachweislich guten Erfolge be
trieben iſt Familien Verhältniſſe halber

Jn Eisleben
iſt ein großes ſchönes Haus in aller
beſter Geſchäftslage mit einem reſp
zwei Laden ſofort preiswerth zu ver

dition dieſer Zeitung unter 156 B

Eine Reſtauration

abzugeben in der Exped dieſer Ztg

Tiſchlerei Verkauf
Krankheitshalber bin ich genöthigt

die von mir ſeit 20 Jahren betriebene
Tiſchlerei mit Möbelmagazin aufzu
geben Es kann das Geſchäft von mir
pachtweiſe oder u käuflich übernom
men werden und ſind Reflektanten in
jeder Hinſicht die günſtigſten Bedingun
gen geſtellt

Zeitz Weberſtraße 18/19

e r eDie Malz Dxtract Präparate
Malz Extract und Caramellen

von L II Pietsch e Co in Breslau g g S e S e
Engros à Flasche Mark 1 1,75 und 2,50 T

Caramellen nur in Beuteln niemals lose
Nur echt wenn auf jeder h

Flasche und jedem Beutel diese Schutzwarke steht

in Tennstäsdt Jul Ortolph jun
in Hettstädt Emil Hilpert in Belgern J Schraplau

Dankschreiben Meine Frau 75 Jahre alt litt seit mehreren
S Jahren an ungebheurem Eusten und Luftröhren Versehleimung
und epürte nach dem Gebrauch einer Flasche Ihres Malz Extractes

S schon am dritten Tage Bülfe jetzt ist sie fast ganz davon befreit
Berlinchen Berg 12 Januar

Der ausvater des Rettungshauses

in der Großen Schloßgaſſe unter Nr 13 Vanlgelder zu

zumgFreitag den 25 Nov er s

haus in dem eine Fleiſcherei mit

an die Expedition dieſer Zeitung erbeten S

kaufen Anfragen befördert die Expe

ohne Jnventar oder dazu paſſendelf
Räume geſucht Offerten u 740 V

Auhalter Maſchinen u nFabr Linke 97
Breslauer Oelw 70,50Late R e en uhe mannn en uSan Saerkeni inenSeinen 4 bohe
Bochumer Gußſt 4 132,95Kölner Bergwerk I08 00 BDonnersmarckhütte 4 40,75 d
Dortm Union St Pr Lit A 64,70
Dortm Bergbau Lit A 4 15,25 b
Gelſenkirchen Bergwerk 4 1115,00 b

rpener Bergwerk 4 77,25
ibernig u Shamrock 4 092,90 G

Hörder Bergwert 4 24,75 b
Königs u Laurahütte 4 87,30 b
Lanuchhammer konv 491,20 b
Luiſe Tiefban a 155,25Magdeb BergwerksGeſellſch 4

o do St Pr 5Oppeln Cement 4 33,00 b

A 40 69ächſiſch Thür Braunkohlen 4

do do St Prior 5
Schleſ Cement 4 154,50Schleſiſche Zinkhütte 4 1132,09

do do St Pr ,134,00 BWurm Revier Aktien 4 76,90 B
Körbisdorf Zucker Fabrik 4 x93,00 B
Glauzig Zucker Fabrik 4 79,25 b
Deſſauer Gas 4 162,50 bBMagdeb allgem Gas 4 1104,00 G
Cröſlwitzer Papier Fabrik 4 1156,00 G
Eilenburger Kattun 4 86,00 B
Greppiner Werke 4 96,10 G
Leopoldshaller Verein 4 1101,75 bzG
Voigt u Winde Gummi 14
Volpi u Schlüter Gummi 4 1107,10 G
Dortmunder UnionObl 5 108,90 G

Wechfelkurs

Amſterdam 100 fl 8 T 168,55 b
Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,40 bz
London 1 Lſtrl 8 T 20,36 3Paris 100fr 8 S 80 40Wien öſterr W 100 fl 8 T 161,80 bz
Petersburg 100 SR 3 W 177,60 dz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard Z beziv g
Amſterdam 2 Brüſſel 3 London
Paris 3 Petersburg 5 Wien Alfgz

Gold Silber n Banknoten
Sovereigns
Engliſche Banknoten e 7Napoleondor 16,12 6Dollar

Je J 2ranzöſiſche Banknotene e Banknoten 162,20 63

Waltsgott in Landsberg Panl
in Querfurt Rob Raunhardt

23 T S 3 e T ca e 3 er De c e a e aeerkanf lautZum meiſtbietenden Verkauf des zum 620 900 Mark
F

D in größeren Abſchnitten e
S bis zu z der Wertbtaxe ſowie S

I 2575,609 69,000 5
h 30,000 27,000 2S 209,000 18,000 4e 15,000 12,606 3 9006

6090 4500 und 3000
Privatgelver S

S ſind theils ſofort theils z 1 Jan

T

1888 auf ſolide Haus und Acker
S Grundſtücke zu 4 Zinfen
S u mehrere Jahre unkündbar

höchſt preistverth zu verkaufen An S durch mich auszuleihen t
zahlung gering Uebernahme nach 9Uebereinkunft Offerten unter 728 J Nachweis nur guter Haus S

vitaliſten koſtenfrei

undS Pc DPmeltelung von An
tiſcher und ländS Verkäufen ſtäd

S licher Grundſtücke

S Hypotheken Commiſſions
und Agenturen Bureau

in Halle a

zu 3 und 4 pC t

GEGEH ACKERS E A8ZOILEEH
O PelImitz Magdeburg

mee

c

tceeeee
n

ſchläge an

oder Alckerhypotheken für Ka

für Kauf fern
S ſuchende koſtenfrei t

Otto V
Brüderstrasse Nr 1I2

ung e Pro Ppfd netto verſendetfranco gegen Nachnahme die Federvieh

18,500 Mark

an die Exped d Zeitung zu richten
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i nſ geſucht zur 1 Stelle auf ein neugeNähere Auskunft ertheilt bautes Grundſtück Offerten von Selbſt
Preizsech Tiſchlermeiſter darleihern beliebe man unter 739 W

Depesche
Wenn Sie noch in dieſem Jahre vor

dem heiligen Weihnachtsfeſte oder zum
nächſten h eine reiche glückliche

n

ee
d d

Seirathsvorſchläge
ne Sie werden
haltige Auswahl unſerer

e Verheirathung wünſchen
ſo verlangen Sie im eigenen
Intereſſe ſofortunſere reichen

ſtaunen über
die proke Zahl und reich

orſchläge die
wir Jhnen zwecks reicher u paſſender
Verheirathun

Sie

ſogleich überſenden
ie Zuſendung

reichen Heirath
g Sie erfolgt ſofort bei

S ſtrengſter Discretion in gut verſchloſſ

unſerer

8 Vor

Couvert ohne jedes Abzeichen Porto
20 Adreſſe General Anzeiger
Berlin SW G1 Erſte und größte
Jnſtitution der Welt

h

Wiüerestel mer
abſol reell u ſehr fein ausnahmsweiſe
auch bei 25 L od Fl EngrosPreis
L od Fl 75 Pfg Adreſſe 42091
poſtlag Nierfſtein

Fette junge Maſtgänſe Pfd 50
fd 55 9Fette junge Entenverſendet Poſtcolli franko gegen Nachn

ar Zimmerling Tilſit Oſtpr
Kräuter Bruſtbonbon

alt bewährtes Mittel gegen Huſten
und Heiſerkeit empfie hlt
I Schliack Raonniſcheſtraße

Friſchgebr Kaffee à Pfund 1,20 A
Selbſtgek Pflaumenmus à Pfd 0,25

Brennſpiritns a Liter 0,60
Amerik Steinöl à Liter 0,20

Empfehle

e empf G Wiebach Hermannſtraße
meinen werthen Kuuden

weltberühmten Sauerkohl ff
ſanure Gurken fließendfette Heo
ringe und ſelbſtgekochtes Pflaumen
mus Bäunmber

Alter Markt 33
S Zette junge Gänſe geſchlachtet 8

bis 10 Pfd wiegend à 50 p Pfd netto
Fette Enten geſchlachtet à 60

Maſtanſtalt von
L

in Poſtpacketes

Laaser Plaſchken O Pr
Granze Nachlaſſe

Geiſtſtrafze 50

von gebrauchten Möbeln
Wäſche Kleidungsftücken kauft

Vr Nonck

ettes

e

e

e

e

e

c

e

re

Trodues Brennholz
in Fuhren u Körben FritzReuterſtr
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